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Bt demin bevorftehenden 1725ften gsaby,

i et Ndmifchen Kivdhen sufeprenden jubileo yor
eine Bewandnif babe, wie das erffe Jubileum An. 1300, ¥onPabfi Boni-
facio VL erfitich alleioo. Sabr ju celebriren angeordnet ;- bernadh An. 1350,
pon Pabjt Clemente den VI auf50. Jabr,von Bonifacio den IX, auf30.
und énbdlich von Pabft Sixto IV, auf 25. Fabr gefesset worder,

Was vabepvor Indulgencion und andeve Padfiliche | 4
Beneficia denen dic foldyes Jubilzum gu Rom. und pornehmlicy { i
in deffen Bier Kivdien,algder S. Peters Kivdye,S. Johannis in Lateran, S, !

Maria Maggiore und S. Pauli extra. muros bejuchen, mitgetheilet swerben, |
wag por Ceremonien am Weynacht:Abend diefes Fabres mit Croffnung dey |
heiligen Povten, und wicder an befagten Abend des fiinffrigeniz2s. Sabes mit |
Werfclickung derfelben vorgehen und welched die Pdbffe gewefen feyn, die yon i

Bonifacio VIIL, an bif auf den heutigen exft fiivslich newersueblren Pabft Bene-

diGum XIIL bergleichen Subel Sabre erlebet und die heilige DBforte fns
' fn[c()cp eoffuct und gefchlofien baben, :

Deme nod) mit bengefiiget die mercfiviiydige Bulla Innocentii XI1, yyel

the An. 1700, ( jur Hufindigung ded groffen Subel:Sabrs in allen Romilch.Cas
_tbolifchen &andern, famme einerandern,die Auffbetung aller andern Indulgenti-
enju Seiten des Univerfnl]ubilmibm‘cn'cxibj publiciret yworden,

befchricben von '

] ’ )

Gedrucft Anno MDCCXXIV.




Verba Salvatoris ad Samaritanam Joh. 1V, v.ap
Mulier crede mihi, veniet hora, quando neque in monte hoc
Hierofoly mis adorabitis Patrem Gregorius Nyff. in Epift,

s S a0 ,
T TRV amiovTey €5 1ep9goAvua.

QUa propter timentes Dominum eum in quibus agitis locis lag.
date, Loci enim mutatione ad DEum non acceditur, fed ubi ubi
locorum fueris, ad Te veniet Dominus, fi modo tale inveniagyy
anima Tuz diverforium, ut poffit in te habirare Dominus & in am-
bulare, fin vero interiorem Hominem habueris plenum iniprobis co.
gitationibus, etiamfi fueris fuper Golgatha, etiamfi {fuper monte Ole.
arum, etiamfi fubMonimento Refurre@ionis rantum abes 2 Chrifti in
Animum Tuum Receptione, quantum qui neque fidei principia agnof
cunt, fuade igitur Dile&e, fratribus, peregrinari a Corpore ad Domi-
num, non vero a Cappadocia in Palzftinam,

neque

Auguftinus Sermone 1. de verbis Apoft. Petri ad Chriftum.

Veni ad Chriftum, noli longa itinera meditari ubi credis ibi venis,
ad illum enim qui ubigue eft, amando venitur non navigando, non
enim Dominus dixic vade in Orientem, & queare Juftitiam,naviga use
que ad Occidentem, ut accipias Indulgentiam, dimitte inimico & die
mittetur Tibi, nihil a Te, extra Te quere.

Chryfoftomus Homil. 1. iz Epif. ad Phslem,

Non opus eft in longinqua peregrinando transire, nec ad remotiffi-
mas ire Nationes, non pericula, non labores tolerare, fod velle tantume
modo.

S. Bernbardus 1n Serwone 1, de Adventu Domins,
‘Non Te oportet 0o Homo Maria transfretare non penetrare Nubes,
non rransalpinare necefle eft, non grandis Tibi oftendicur via usque

ad Temet ipfum occurre Deo Tuo, prope eft enim verbum in ore
& Corde Tuo,
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2 e in Denenr affen und ouch newern Sciten'bet*anntgemorbene
Jubilza inggemein betveffend; (o i)t unter jener das pornehins
7 ite und von SOt {elbft cingefeste Jubel-oder HallzJabe ju
vechnen, da e nach dess 10.ers des 25 jten Copitel des sten
Buch Mofis beiffet: Tghbr folt das funfFsiglic Jabe beilis
o, und dles cin Erlaf"Jabe beiffen im 2and allen bdie
barinn wobuen, denn ¢s iff cuer Hall-Jabr, ba I cin jeglicher bey
cusch wicer 31 fRiner Haab und su finem Sefchlecht Eonstmen, '%eil
nun diefes Crlaf Sabr mit Pofatinen, oder vielmely mit Tidder-Hornern
welche cinen ftarden Hall uud Schall von fich gaben, mujte ausgeblafen
twerden , fo tourde es entweder von dem Hebrdifchen Lort Joboh b einy
YOibdde beiffet, eder von Jobel, weldhes fo biel als wicderbringen bedeus
tet, ¢in Subel- oder Freuden Fabe genennet, in voelchen nach denen vorbes
gegangenenr Sicben mabl Sicben Fepr-Jabren, deven allejeit eines nady
Sechs Urbeits:Fabren, permodg Sottlichen Befehls mirfte gefepvet werden,
endlidy diefes grofle Fever, Subel- und Crlaf-Fabr Fam, inwelderm untevs
fibiedliche in der Firdifthen Policey und Hauf-Stand paffirte Dinge wicder
Hergeftellet und juriict gebradyt twurden, o8 3 €. ¢in verfauffres odev vevs
fesstes Band tourde feinem vovigen und vechten Befiser wieder eingerdumet,
Damit durch diefes Mittel die Sfracitifhen Sefelechter und Stamme ity
ibrem alfen wob! bevgebrachten Erbtheilen ohne Bermengung oder Jevs
trennung modhten exhalten waden, das Land mufte audy in diefem Jabe
fepvens und rulien, Daf ¢s nicht befdet rourde, das efes wurde dffentlich
perlefent, alles Debitoribus tourde ibre Schuid evlaffen, und die daviiber
ausgeftelite Obligationes ilnen obne Cntgeld wieder suviicf geaeben, die
Seibeigene Jfvaclicifthe Kuechte erbictten ibre Frepbeit. €8 wabrete aber
Diefe Celebrituintg des Firdifchen Subel-Sabrs nidhr (anger als bif anff die
Babylonifthe Sefangnif, nach welcher man audy nicht mebe liefet, baf ¢s
su Serufolem oder im Fadifthen ande ey gefepret norden, und endlid) bat
¢8 obne detn mit Uuffhdeung ibrer Policey und Levitifthen G Ottes Dieng
feine End(chafft erveichet, Confer, Jonfton, de Feft, Hebrzor. Cap. 4. [
Slevogt, Difp, Acad. Prad. 1. Buxtorffi Synag, Jud.cap.20. Cunzumlib,x,
de Repub. Jud. Lightfoot. Hottingernm, Seldenium, Lundium, Wagene
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Ren detren alfen Romern waven die Ludi Seculares berkhmt, weldye
auff Angeben dev Sibyllinifhen Bircher ju Ehren dev Diti uad Proferpina
alle hundert Jabr drey Tag und Nachte lang gefepret worden, bey folchem
Fejt opfecten fie folennirer pem Jovi und dev Junoni, der Cereri demy Apol-
loni, ynd cer Dianx, und mujten diefen leatern bepden ju Ehren 2, mgly
9. Knaben und eben o diel 5))?&Dg_en, vie alle nody ibve Sitern hatten, cin
abfonderliches Carmen Seculare abjingen, devgleidhen beym Horatio 3y lofeny
ift.  Dic Ankindigung di:{es Tefts geftbab durch gans Stalien, durdh bes
fonders dargu bejtellte Herolde mit Diefen Worten; Veaite ad Ludos quos
nemo Veftrum unquam fpc@.‘m{it nec’ inpofterum SpeQaturus eft, Fommg
su denen bundert Jdbrigen Spiclen, weldye niemand yon awdy jenabls ges
febens, nodh fns Eunfftige feben witd , e8 oll abey die evjte Anftatt daryy
An, 297. nady Erbauung der StadtRom feyn gemachet worden , die qus
deve gefchaly An, 352. Die Dritte An.qo7, Die pierdte Au. 517, Die fiinffte
A, 627, die fechite A. 736. unter Kapfer Augufto, dev ein groffer Liehhaper
von dergleichen Shau-Spielen getvelen, nady welcher Se(‘t ¢8 Dic nadyfpls
geude Kanfer als Claudius und Domit‘lam‘Js,. jedody in Em:gcm Termings
ebenfallg celebriret, endlich vevlegte ¢8 Septimius Severus Wieder auff 100,
Fabr, da es fich dann jugetragen, dofi im sten Seculo nacy Elyrifti Ses
buet, unter Kayfev Philippo Arabe ¢in Haupt '_Slybcls\mbr,gcbei‘tcn tHovs
ben, weil eben Damabis das taufendite Jabr einfiel , Daf die Stavt Nigm
son ihrer Exbauung an geftanden batte, bey weldben Jubikzo 35 Greppyons
ten, 10. ClendsThieve, 10- Tieger, 6o. jahme Edwen, 36, Fégparven,
10. Hyznen, 1.Rhinoceros oder Nafborn, 40)!0([0611\{@09, wd tatifend
paar Fechter, dem Nomifchen Dotk auff des Pompefi SchausPrag auffs
gefilbret tovden, fiewohl Kavfer Philippus, ben €inige Scribenters fibon 2as
mablg vov einen beimlichen Chriften balten twolten, auffié'rmns{n, dafi maty
Chrifto vielmelyr vor die taufendjdbrice Erbattung der Stadt Fow, als des
nen frummen Gigen, Dandt und Opfev bringen folte, bevnady an dergleis
den Sehau-Spiclen Feinen groffen Gefallen mebr getragen , wie fic dany
‘audh Eavg bernady nebmlich in Dben gtenSeculo, pondenen Chyviftiicien Kays
fern gdnslich abgefehaffet tworden. ]

-{ ; .f.)%utigé Stags gpnb ey tng Chriften in Europa, nodh wiiter {iengi,
e forwobl rco. als so. ja 25. Jabrige, auch nod) wobt Elivter quff eins
ander gefeverte Jubilza dePannt, von dev evjten Ul 10U bor dicfem dag
vom Pabft Bouifacio VIIL ~An, 1300 angeorduete Jubileup ‘“““'ff
‘ 1
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tad deffen daviiber ausaeaedencn Diplomate afie Hunbeet Jobe in der Ros
mifchen Kivchen folte gefepret werden, i vewen Eparigelifihen Kivdyen toure
den An. 161y, uad 1717 Solennia Jubilxa wegen der An.r517. angefane
genent Reformation, und An. 1630, wegen de Ubergebenen Augfpurais
{dyen Confellion beganger, woelches feptere nun qud wicdee in wenig Jabhs
ven Heporitehet, und aus Shrrjt dancEbarlicher Sehulbdigkeit fenerlich ju ce-
lebriren ijf, ingleicdhen An. 1655 ¢in anders, wegen des exhaltencn Pafz
fauifhen Bectrags vder Neligions Fricden, A. 1693. ftellte dag Konigreich
Schiveden cin grofjes Jubilzum an, weil eg Damabls eben 100.Jabe tar,
daf das Lidt des Evangelii in denfelben auffacgangen. FRelcher See
jtalt bi¢le Stavte, telche SOt aus fonderbabrer Sefabe entoeder Feinds
licher Beldgerungen, ode Seur und FBaifers-Sefaby, (iftigen Nacbjtellurs
gent, Bervdtheeey, und audern Unglitdss §allen etdfet oder ihnen auch
fonderbabren Dand und dencEengaviirdige TWobithaten eviviefen, ibreJu-
bilwa Secularia nodh bift auff den bheutigen T ag begebeny foldhes ift aus deners

PDifterien bebannt.

Lentfie und andere Univerficiten begeben g[ci(bfa[Is'folenni-
ter Sic Annos Seculares ibrer Seiffeung, wie ctwan {chon in Diefem Se-
culo IGittenberg An. 1702, Frandiuct an dev Ober, A, 1706, Siefen
A.1707. Leipyia A 1709, TWitesburg A 1703, Groningen 1712- N0z
ftock A 1719, Rinteln 1721, Altdor!F 1722 gethan. :

Copenbyagen aber A, 1739. Upfal in Sdyroeden 1740. RKonigsbers
in Preuen 1744. Jena 1758, Strafbdurg 1768 DeImEidt 1776. Seys
den in Holland 1775. Jranecker in Teichand 1785. Oublin in Srrland
1794 Saragofla 1730. Compojtel 1770 valladolid 1796. Dillinger
inGdwaben 1759. Rbeims in Srandieid) 1760 Dovay itt Slandevts
1762. Uteeht 1737 Harderwyck 1738, $:ydelberg 1786+ Pragr748.
IBien 1735- Colln amNbein 1788 Evfurt 1792 Srenburg 1760, Bas
fet, ingleichen Sugolitadt A, 1772. & fibingen A 1777 ‘5,)2'.11)11(5 A. 1782,
Marpurg 175 3. Strafiburg 1767: Rreflaw 1802. (Weil ihre Inaugura-
vion 1702. gefbeben,) Hall inSacdfens 1794. Duysburg 1755, Kiel
in Holljtein 1765, Fibifrgen 17777 ibre Jubilxa begeben werdet.

Nidot weniger baben auch die @dlen und Gymnalia bey decgleicher
Reit Berlauff ibre Soleanitaten, alg da feverte A. 1704, Die Gdule ju
OBertbeim in Jrancken iby Jubilzum, A, 1705, die Coburgifthe, A. 1709.
vie Cijenadhifche, Ao 1713 die Hamburgifthe, A, 1714, die Unnabergifthe,

na- 1715,
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An, Y715, di¢ Frenbergifthe, An, r7xo. dieMittelButgifehe in Seeland,
A. 1720, Di¢ 31t Deventer iy Subel-Saby.

Und fo weeden audy diefes Fabr nebmlidy, A. r724. Da8 Gymaafium
1 Gotha, A, 1761, Dag ju Eefurt, A, 1728, das ju Bremen, An. o8¢,
Das Heebornifebe, item das juJerbf, A, 181 ™ a8 juHall in Sachien,
A. 1761, das Bayreutbifthe Chriftiano Erneftinum, A. 1732. Das Ains
frecdamifche, A.x792. das ju Dordrecdt, A, 1737, Hevkogenbufth, und
A, 1726, D08 Gymnafium ju Miwnberg ibve Jubilza celebriren.
Sunffsiajdbrige Jubilza belangend, b babea wivdeven ebenfalls untevs
fhiedliche, Die theils publice gebaten yoerden,und gante Stadte und Lander
angeben, theils aud Privat-Devfonen undFamilien die fich dabey fouderbabrey
Sufalic und udy Sottlidher Woblthaten evinnern,und durch Tenrung cines
folchen Jubilzidas Sedadbtnif; davon an Tag fegen wollen.  Bon der eeften
Revtift bas A, 1350, 900 Pabt Clemente VI, (und alfp nur so Jape nady
Des Pabjt Bonifacii VIIL feinen) angejtellfe Jubilzum , ponder andern aber
Diepon Privat-Perfonen und Familien , c¢in vor allemabl celebrirte Jubilza,
eldye entrveder feynd Gamica, oder foldhe da ein Paar Eheleute welde 5o,
Saby ufcmmen in Ehejtand gelebet,und in olcher Jeit von SOt mit geifes
und leiblichen LBobltbaten,an Kind ynd Kindes:Kindern, Gefundieit und
Bermdgen,gefeguet worden, fich deffen dancEbarlich evinnern , gumeilen qudy
it grofjen Solennitaten ibrefo genannte Jubel-Hochseiten anjtelien , fich
auch wobl aufs neue in dffentlicher Kivchen:oder einer Ehriftlichen Semeis
ne cinfegnen,und yum Gedachtnif folcber ibrer Jubel-Hodieit.eigene© dhas
Pfennige pragen lafien, oder ¢s feynd audsfolche da ebenfalls Privati die in
Minifteriis und Ehren » Yemptern nunmebro so. Jabe gefefien, fich Ddeffen
dancEbarlich gegen GOt evinmern, und dabero dffentlidye Foftbore Subele
Solennitaten anftellen, oy 'aud) pielmab(s das Land oder bie Stadt, foefo
chen fieim Regiment Patviotifch voraeftanden, dag Kbrige vithmlichit beps
trigt.  Der Eebhrs Webrz und Ndbe-Stand in derfelben, nehmich das geifts
Yiche Minifterium, Gebulen und Gymnafia, di¢ Rathe ynd Birvger:Collegia
and Sinffte finden fich auc 3u folcher it gegen einer folche, um dag Publi-
cum 1wubl perdiente vornehme anfebnliche Bevfor, mit offentlichen o ok
mimdlichen alg gedruckten Gratulationibus und geprdgten Sehaw Plennigey
ober Medaillen citoeldhe etroan folgendeInferiptiones haben:
Domino N.N.quod novo Exemplo Anno /Etatis LXXVE Senateriz di.
gnatisL. in Communem utilitatem fuperl te s Nobis Relictuss folempia proEo
Concipisates vota gratulamur, ’ o T Item




& () &

feem Primus hoccelebrans Jubilxum , Felicitate Nemiri cedat , Ktate
omnes antecedat, Vir Secula Troica Dignts, ‘quinquagenalia feliciter celebrat?
Magnas ferte Deo Crves pro Prafide Grates, Ferte Preces porvo profit dum
prefidet urbs, ob bene geftam, ob bene confervatam Rempublicam Vivat Ta«
lis quiin officio febene geflk, wi¢ etwan diefer Suruff Lib, 12. Tit, 6. Codis
cis Juftin, angemercfet wIrds

— — = Superabat is omnes,
Nobilitate fuos Animo ac Virtute priores.

Bielmahl wewden audh dey einen folchens Applaufir Semi- Seculari ity cinere
befondern Actu Dramatico dem, fein Jubilzum celebrirenden gu Ehren die Tus
genden auffgefiibret, teldhe ibn feine ganse Regicrungsseit iber glitctlicy-
und lobtviiedig gemacbt, alg: Pietas, Vigilantia, Induftria, Fides, Liberalitas
Conftantia, Bengvolentia, Sinceritas, Juflitia, &c.

Die fich davitber evfreuende Stadt jtellet bov iy Bonus Genius, Concor-
diaCivium, BonusEventus, Salus publica, feenev Die ﬂDtif?llDCﬂ Kunfte und
Kauffmannfchafft, und diefes alles unter foldhen Sinnbifdern und Pevfos
nen, die mit devofetben Flor und Eigenfebafft fibeveinfommen,  €odlich
aber beifit s doch sutest bep folcben so. jdbrigen Jubel-reuden s

Noviffima cogitemus Vivamusque memores Lethi, i
oBeichergeftalt Konig Eduardus L in Engelland da cv das softe Jabrubers
Yebt A.1362. cingrofies Jubilzum angeordnet, alle Sefangene davinn (off
gelaffen, felbige febr prachtig trackivet, und feine Sobne ju Hevsogen ges
macht, dawon feynd yu feben Ditbners Hiffovifye Fragen PartIL p. 868. und
fo todren auch unter(ehiedliche graduirte Pevfonen anufithren, welde nady
em ficibren Elren. Caracteur uud Gradum go. Jabe lang mit Rubm getvar
getr, fich folchen uffs neue auff ciner beciibmten U{H\'er“‘ﬂfb‘csmﬁrmlren
Yofjen, undibe Jubileum Docorale mit gvonen%ergnugen cfalff riret paben.

Gn geiftlichen Stande {epnd devgleichen Jubilza groge rara Contingen~
tia, voann enfrige Lebrer und Prediger eine so. Syabrige Jeit ibres Predigts
imts auffrocifen Eonnen, jedod giebt ¢s Deven nody unferfchiedliche, des
nen €8 dann, wann anders ibre Merita barnad) fepny an Gratulationibus
daxyus nicht exmangelt, tie folcbe finfitia in unfern Ebe Lches und
SiceansSpicgiel dee grauen Alecrchums follen nabmbaiftig gemadet

toeeden. :
Jubilzea publica , toelche unter funffsig, alé ctwa alle 30. odev 25,

Sabhr, oder audh nosh Darnnter gebalten wowden, nadienm ¢6 ucbguicb
: B e
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demijenigen, der foldhes auggefthrichen, beliebet, ober auth getyiffe Umbitdme
De {olches erfordert baben , feynd auffer dem, was B dev Romifchen Kivs
chen gefchiehet, nad in Eanfftigen 1725 iTen Jabe dafelbjt ju evfeben jons
1oird, nicht fondefizh befanut, danuenbero roie ung aud) obine ferpern
Umbfebmweiff 31 dev Hiftorifihen Vefibreibuna-foicher Romifchen Jubitzo.
rum _gllein:roenden, und dicfelbe von ihrven Uefprung ber famt allen datey
vorgebenden Mevd- und Schensivindigleiten vorjielicn wollen,

" Man gicbet aber sym Urbeber devfelben Pabit Bonifacium den Wdhs
tens an, afs welcher Das Crfe aligemeine Jubel:Gejt in der Occidentalifthen
Chriftenbeit A, 1300. und foiglich auch devgleichen alle 100, Jaby ju fens
ven,) foll angeordnet baben, wie hierbon fein Diploma bey perfchicdenen
Scribenten, a8 dem Bzovio, Benzone, Jacobo Cardinali, &e, au&utreﬂ’cn,
bieoon ouch nody uber dev Sienifihen Dom-Kirchen gelefen wird:

Annus Centenus Romz femper eft Jubilenus
Crimina laxantur, cui peenitet ifta donantur
Hzc declaravit Bonifacius & robaorayit.
Joh, Rubeus, in vita Bonifac, VIII, edit. Romz An. 1651, gichet eine
Gebrifft, welche gedachten Pabjis fein Secretarius Nabmens Sylvefier, fole
es Jubilzi halber auffgefeset, in welcher aber diefes merciwiindig ift, daf
darinn {thon cines A. 1200. gehaltenen Jubilzi gedacht witd, dabero auch
piel Padfitiche Seribenten felbft sroeiffeln oollen, obdas von Bonifacio VIII,
angeordnete, das Erfte Jubilznm geefen fen, oder nicht, dem Bonifacio
folgte auff dem Pabdjtfichen Stubl Benedictus X1. diefem Clemens V. fere
ner Johannes XXII, _i);’crauff Benedidtus X, ynd endlid) Clemens VI,
welther als nur evft so. Jahr von deg Bonifacii feinen Jubileo verfloffen
waren, dag Anbdere ynd ywar auff D83 Jabe Chrifti 1350. ausfcbricbe,
nad dabey verorduete, daf Funfftighin alle so. Fabr ein devgleichen alls
gemeines JubelSaby in der Occidentalifthen Kivchen folte gefeyret werden.
Das Diploma bieviber ift in denen Extravag. Comm, Lib, V, Tit. IX, de
Peenit, & Remifl e, 2. 34 lefen, dem Clement folgte Ianocentius VI. Ur-
banus V, Gregorius XL, ynd Urbanus VI, toefther A, 1378. abermabl cis
ne Berdnderung in der Jeit des Jubel>Jalys macbte, und folche anff 30.
Kaly reftringirte, wiewobl ev es Dod) {elbft nidht evfebet, fondevn diefe So-
lennitdt Bonifacio dem 1X, fiber(afjen mirfien, dev folcher geftalt 2, Jubels
Sejte begangen, als das evjte nady Urbani €infesung An. 1390, und
Das andeve Jubileum magawm 30, Jahe besnach nehmbich An. ;3 400,
: buie
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Khme folfgterr A, 1450. imeelebrirung cines Subel-Saby Nicolaus V., bieys
auff Eam PaulusIII, diefer fepte den Terminum der Jubilxorum guf 29,
Sabyrin de Hoffnung Daf ev folcen evleben wolfe,es fdblug ibme aber febr
und gelangte an Sixtum 1V, dev A, 1475 ¢in Solennes Jubel»Feft begieng,
Davon die Diplomata ey fchon gemeidten Bzovie Tom. XVIL p. 641. und
Tom. XVIIL p. 8o. und 8.1, 4u finden fevtnnadh by celebrirte Alexander VI,
dasgrofje Subel:Fabe A, 1500, Clemens VIL A, 1§25 Julius IIL A, 1§50,
Gregorius XIIL 1§75« und Clemens VIIL das A. 1600. cinfallende ma-
gnum Jubileum, bey welder Solennitdtin Erdffuungder golonen Dforters
cine Sedadhtnif-Minse ausgervorffen wovdenaufderen cinen Seitendas
Chrifi-Kindlein in der Krivpen liegend,und Jofeph und Matia dafue Enis
end,mit diefer Uberfchrifft: Hodie Salus facta eft Mundo, &enteift dev
YOclt Heylwicderfabrenin dem Ub{thnitt aber Clemens VIIL Anno Jubi-
Yi g fehen toar, dieandere Seite oder der Revers ftelite dem Pabit elbft voe,
ic ev begleitet pon vielen Sardinglen und Prelaten die gildne Pfovte mit
Dem-Dammer evffncte,iber ihn aber GOt in den Lolcken die evdffnete
Himmels-Thirvunter diefer tinfchrifft seugete: Et Portx Ceeli apertz funt,
¢6 [eynd bicemit sugleich dieThiiven des Himmels eeoffinet/ A 1625,
celebrirte Urbanus V111, A, 1650, lnnocentius X, und A, 1675, Clemens X.
jeber Dag infeine Negieryng Jeit einfallende 25.jdbrige SubelJabr, obey
fedoch 3u bemerchen,daf folcher Reit ungeachtet auch. aufferordentliche Jus
bel- Sejte von denen Padften ausgefthricben worden , nachdem flenchmlicy
getifie Bereg-Urfachen davsu gebabt , fonderlich aber Diepermennte Noth
der Momifchen Rirchen fie darsu veranlaffet,alfo fchrieh Alexander VIL 1664
und Clemens X. 15670, ¢it Fubel:Sabr aus, welche aber untey denen ordents
tich gefisten Subel-Sabren, und fondexlich denen Secularibusdatinten ibver
Unterfhied finden,daf fic mebe als geoffe Foft-Dup-und Bet:Tdgeal8 Jubi.
Izza anyufeben fevn, toie dann auch zu Anfangdes 1709ten Jabres Pabft
Clemensder XL ein folches Jubilzun qusgefchricbert: und um ,fel,l‘lgesl vefto
andddytiger jubegeben, aus det Capelle Sancta Sanctorum Dasjenige Bildnif
unfers Heylandes nehmen lief, weldhes dee Enangelift Lucas ju mablen foll
angefangen,die€ugel aber henadh vollzogen baben,diefes wudeinderNadyt
nacyden Neuen Jabrs-Tag in die Kivehe della Minerva gebracht, und den
folgenden Tag davauff indie Haupt-RKivche ju S. Peter geteagen,allwo Seis
ne Dibticpe Heiligeitdey Procelion felbft benwobnete, Ay 1700. fiel bas
D groffe
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sroffe Jubilzum Secalare ¢in, bey welden Pabit Tanocentius per X1, nody
[ebte, Dec aber Aiters und Keandheits hatber fo fhroad war, da ev die
Seoffnung dev beifigen Phovte nicht IO verrichten Funte, dabero diefe
Holye FunGion ( tozil der Cardinal Cibo deme eg fonft pov allen gebilref
Hatte, unpaflich oat,) dem Cardinal von Bouillon quffgetragen wurde, deg
aud felhes mit geofien Gieprange in Begleitung des eiligen Collegii, und
fondeelich dev Satdirid(¢ Panciatici, Pamfilio und Moriggia, ( toeldhe jur Ee
oftiung der andern drey beiligen Pforten, alg S. Pauli extra muros, S, Joi
hannis in Lateran, #u0 S. Maria Maggiore a8 Legati ecnennet toaren, )
it eben denen Formalien di¢ fonft, toann Shre Pavitliche Heiligheit [IH{E
Diefe hobe Function pevrichtent, gebrduchlich fepn, volizog.
@8 bejteben aber Die febens: und meecioiirdige Cervemonien, weldhe
Bey Guoffnung dev beiligen Pfovten vorgeben, Eiesich in folgenden: Erjts
fich fo werden por der Publication De8 Fubel-Jabrs alle Anitalten gemacht;
weldhe purRube und Sicherbeit dei Stadt Rom geveichen Ednnen, man
YAft etfiche tanfend Mann ju SuB, und aud etrvas an Reutberen in die
Stadt Fommen, vevleget folche hinund wieder auff die vovnehmiten Prase,
and fibaffet iber dag fo viel gebeng:Mittel vov die das Jubel-Fabhr befus
chende Grembdlinge und Pilgrime berbey, (Ddeven an Sab {idy wobl ehee
auff 2. bif 3. mabl bunbdert taufend Menfchen erftvecethat,) als man vers
mepnet, daff s folcher ibren Unterhalt ndtbig fey, man verlichet auch alle
PApothecken mit dienfamen und sufanglidhen Medicamentis ot die Kraucle,
und madhet bin und ieder in tenen Wivthss Haufern und Hofpitdtern
folche Unjtalten, daf die atme Pitgrime notbdinfftia davinn Fonnen vevs
pfleget toerden, ingegen itd aud) gegen das Jubel:Jabe in allen Siads
ten Statiens genaue Acht gegeben, daBTeint inficirte, oder don verdd His
gen Ovten herfommende Perfonen fich einfibleichen mogen, in weldhen
Stirck die Stalianier mit ibren Shaden Elug getworden, weil, wic Corneliug
a Lapide ad Cap. 2§. Levit. angemevchet, bep dem erﬁcn so. Jabrigen jus
bilzo, twéldhes Clemens VI, A, 1350. gebalten, duvd Die Menge des jufamm
gefommeucn%oufs eine folcse Peft entitanden, weldye von 100, Mens
(chen in Stalien Faum bundert bept Leben gelaffen, dabern audh aus alleys
Hand Romifth-Catholifthen Nationen genugfome Seiftliche gegen foldbe Jus
bel:Reit nach Nom verfcrieben voerdenr, toeiche Beichte Hoven, und ibren
SanvesLeutets it ibren Seetforgers e beyfieben mislem auf Berords
Lung
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g Clemantis VIIL thb Urbani VI feond ouch jeben Tag movgens
ynd Abends alleeit eine Stunde lang in der St, Petri- Kirche alle Beichfo
@tible erdffnet, dabin dicjenigen, o beichten roollen, fich begeben Fonnen,
D¢ Publication Des Jubel-Jabrs gefchichet am Sejt ber Himmelfartl
@hrifti, da dieBulle des Jubilxi mit geoffer Salennitdt in bem Borboff dev
$t. Peters RKirdye innerhalb der prachytigen Colannata, D01 §10eh i folchens
Cnbe auffaevichteten Canseln, offentli) unter Srompeteneund ‘Paudens
Sdall verlefen wird, nach diefen werden die Copien Detfelben, an Bies -
Otten der Gtadt angefiblagen, angudeuten, daf alle CBoIcFer dev Telt,
pon Dero 4. Enden davsu eingeladen toerden, man fendet auch Abfehrifps
fen por folchen Bullen gn alle ‘Datriard)en,@rgv%ifwéﬁe,%ifd:éffe und s
Deve Pralatens, Dof fie audh folche in (hren Diocafibus publisiréit und ankiine
digen migen, damit fich dag Vol biuffig darsu einfinde, uad des Schas
68 dee Kivchen, welcher ju folcher Seit auffgetban titd , (Und in dents
Ubermaafs des feidens Ehriftiy in dem Berdienit feiner Hochgebencdenters
Mutter, und audy andever Heiligen befteben foll,) theitbafftig toesde, Wié
dant alle dicjenigen, nadh dem Einbalt befagter Bulle fidh eines vollommes
nen Ublafies aller ibrer Sinden, und Befeenpung von dev Gteaffe es Kege
Seurs gu getrofien haben , welhe obgeimeldte SDicr Romifcbe Kivcven,
nebmlich St Peter, St. Johannis in Lateran, St, Maria Maggiore, und St,
Paul, guffecbald den Maten, in wabrenden Jubel-Jabe andadbtig befue
hen, und in {plcben beichten und communicirers, felbft_audh Dicjenigery;
dic nue di¢ Intention ju [oldher Befirchung gehabf, wann fie etroan auf ibs
ver Balifavth nach Rom fterben folten, baben fich dod) Diefes geitlichers
Beneficii Krafft der A. 1350, publicirten Clementinifthen Bulle g4 evfreuen;

wovon die LBorfe alfo lauten: Concedimus fi verus Crmfeffus'iﬂ via mos
riatyr, quod ab omuibus peccatis fnis penitus fit ahfolutus, & nihil ominus
prorfus mandamus Angelis Paradifi, quatenus Animam iU{“% a Pl}rgatorio

enitus abfolutam, jn Paradifi gloriam introdugant, Das ift: Wi evtheis

Yen denenjenigen, die auff dev Jeife oder Bayfarth hicher nady Nom ets
wan unteriegs fterben, wans {ie nuv v ibrem Ende andadytig gebeidys
tot haben, volligen Ablaf von allen iren Simden, und befebien denen Ers
geln im Himmel, daf fie folcer Abgeftorbencen ihre por GegrSeur gdngs
Tich [ofgefprochene Seelen, gleich vor Mund auff in dieGloriam Ded Pavgs

Dicfes cinfubren follen,
B2 ‘ €ing
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Eine folche su erlangende geiftiiche Wobithat iff Yeenady aquch Urfac;
dafi man gegen das beran nabende Jubel-Jaby in gllen Romifey Catholis
fthen Eandern (ehe viel nady Rom Iallfabrende Pilgrime, und audere de-
votes Seute beyderlen Gefehlechts, antrifft, welche gemeiniglich in groffer
Gefellfthafften fich sufamm balten, groffe Paternofter, Giretel, Stibe unp
LWappen der Beirderfebafft vorn auff dew Brujt, und hinten auff dem NRirs
dben, gefficEt, oder auch nur gemablet haben, die meijten Manns Pevfonen
weiten auff €feln, das vovnehme Sranensimmer abey fabret auff Calefeber,
ift Daben-prachtig geFleidet, Haben aber sum Seidyen ibrer Dilgrimfebaffe
vorn auff dev Bruit ein Flein Pilgrim:Stabgen von Sold oder andever
Fojtlichen Materia hangen, rann dem Negifter des Hfpitals de la Trinitd
s glauben ift, fo baben fich- A, r600. bey dem damabligen jubilzo Secu-
lari itber Biermabl bundert taufend Frembde in Rom eingefunden, die
Uevmere unter folchen, werden, fo bald fie inRom angeFommen, und fich
bey denen, vov ibre Nation gebovigen Dofpitdlern angegeben, { wann fie
gebsbene Stalidner, und sumabl nicht weit pon Rom entfernet feyn, ) drey
Lage lang umbfonft bewirthet und ‘bebecbevget, die aber fiber See odep
jenfeits der Alpen Foramen, haben diefeWobithat etrwas Ianger 1 geniefs
fen, in weldyer Beit ihnen die Romifche Pringen und Prinsefinnen, aud
andere vornehme Hevven und Dames, ja der Pabyt fetbjt, und die Savdindle
Ju Zifdh Dienery, und ibnen die Fife ju mafehen pflegen; diejenigen, mwelche
vedyte Peenitentes fepn, und fidy in der Char-IBoche geififen voollen , pfies
gen audy vobl auff ibrer Pilorimfdafft jugefpiisee Mirten, in denen Fro.
ceflionibus ju tragen, welche ihnen gang den Kopff bedecken, und nur povn
2. Fleine Eocher baben, duvdy welche fie feben Esnnen, € bat aber wie
gefagt, jedeNation foldyer Pilgrime, ibre befondere Herbergen, in noelchen
fie 3u logiren auffgenommen werden, alg die Srangofen, Hochteutfchen,
Spanier, Engelander, Polen, Scbroeiser, Floventiner, Senuefer uud Sus
dianer, fobald nun ein Pilgrim 3u einer foldyen Serberg feiner Nation an:
langet, Witd ecvon denen daviun befindlichen Pricjtern freundiid empfan:
gen, und ibme dag Atteftatum von denen Sieifilichen Deffelbigen Orts oder
Stadt, von weldber e bevgeFommen, abgefordert, daf cp nebmlich ein gi
tee Catbolifther Chrijte fen, welches eugnif umb fo viel genauer unterfis
ehet witd; als fich bormabig (wieMiflon in feiner Reife-Befdhreibung v
Statien berichtet,) vie Keser 1 Rom cingefunden, die unter dein Vo,
‘ wand,
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toand, baf fie Romifeh> Catholifih wdven, folcber Liehes s Weecke aueh
theitbafftig toorden. >

Das pornehmife und mit denen meiffen Pilgrimen angefiilite Hofpis
tal ift bey Ponte Sifto, aI8 in twelchen fie wob tractiret, ibynen (o gleich bey
ibrer AUnkunfft die Fiffe gewafhen, die Manns:und Weibs Perfonen jede
befonders einlogiret, taglich Mefe gelefen, die Rraacien curiret unb gepfies
get, und denen TiederAbrcifenden noch ein RebrPfenning auff den 2Weg
gegeben wird, abfonderlich wiederfdbret ibnen viel Gutes in dev Ehar,Wor
the, und swar auff Koften der Cardindle, welche ju folcher Reit ibren
Gtaat rebtfhaffen feben laffen, indem fonft die Hofpitaler nicht permos
gend genug fepn roirrden, fo viel taufend avme Difgrime, die fich manches
Subel:Sabr in Rom einfinden, ju unterhalten, wann nicht der Pabt und
die Cardindle ju foldver Jeit ihre milde Hinde mit auffthaten, dabero man
auch in denen Hofitdlern die Bildnifje derjenigen Pdbite und Cardinale
fiehet, welche vor andern fich Davinn frengedig evrviefen baben. i}

DieTifcbe, an toclchen die Pilgrime fpeiten, fepud rund heeumb mit
Sdyrancien umbgeden , damit fich nicht etwan ein S dymaroser mit eine
{dbleichen, oder auch dieDifgrime itber dem Effen gejtohret werdent mogen.
g gefchichet auch ibre Bedienung mebrentheils bon anddchtigen und froms
men Seuten, toeldhe fonderlich in der Ehar:AWoche in Havnen Sacken eitts
Ber geben, denen Pilgrimen dieFifie wafchen, and) ihnen die Spcifen anﬁ’a
tragen. Gin andever wbereiteter Tifeh vor avme ‘Pilgrims ift auch i
dem Vatican oder Pabftlichen Lallaft fetbft, wofelbjt nach dem Erempel
Pabits Gregorii Magni, alle Mittag r2. Avme, ju Ehren dev beil. 12.2Apos
fiel, gefpeifet werden.  Diefe empfinget der Ober:Peenitentiarius an Dee
S hite ves Jimmers, in welchem fie follen gefpeifet werden, und examini-
vet ibre Atteltata, Dafy fie vorher jur Veichie getvefen feon, wann foldhe
nun vicbtia, fo werden fic auff Kojten des Pabjs wobf tractiret, nady Dev
SMablzeit das Dandk: Sebetly gefprochen, fie algdany wieder dimittiret, und
ilinen dabey anbefoblen, daf fie vor dein TPabjt bitten folten,
S fyin und wieder in der Stadt Nom b findet man aud) ganke
"Trouppen BON armen pder aueh bitfenden Pilgrimen, deven Cinige oen
gansen Tag lanter Citanepen, oder anoere geiftliche Lieder {ingen einige ger
Ben tic subor {chon gemeldt, umbd das Haupt verfappt, geiffeln fich aber
ouff den bloffen Ruden bip auﬁ'ssglut, nodh) andere (chleppen fd);yctv‘e
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Ho‘ecne Sreuse bintes fich hev, odev geben barfuf mit Haenen Sickeny \
auff dem bloffen £eib angethan, cinige Eriehen quch Eniend von ciner RKire
che gurandeen, naddem etoan ibre Andacht, unddie jur Jiichtigung ilyres
Sleifches ihnen aufferleate Bufe fie Davsu verbindet.

Su mevcfen it auch, dafy viel Pilrimfcbafften fo wobl nach Nom g
dem Jubilzo, alg nady andeve beilige Oevter in Commifion vor andern Rs

| mifth-Catholifchen Leuten gefcheben, welche entrweder Amts oter auch Ml

ters und KrancEbeit balber, felber nicht abFommen, und folche Sutel- Walls

favth vervichten Ednnen, durch AbfcbicFung aber eines ibrer Stelle vertees

tendes Pilarims, danncd) dic ouff die Befuchung des Jubilzi gefeste Indul-

gentient {0 wobl bey ibrem Eeden, af8 nady ihrem T ode, jum Heil ihrer Seee

8 fen ju verdienen beffen, welhes unter andern apg fofgenden inibren Dis

. {pofitionibus und leten Willen anjutreffenden Formalien erweifilich ift:
Ego Limina Sanctorum pretendens vifitare Sanctorum Petri & Pauli
Apoftolorum, {i morte preventa fusro in eadem via, ex tunc in hunc ma-
dum meum difpono Teftamentum,
Item. volo quod unus peregrinus de bonis meis mittatur verfus Rgs.
mam pro falute Animz mez , cui pro laboribus ipfius benugniter peto re-
fpoaderi, ode¢t icfuper duo Viri de meis Ronis conveniantur, ad vifitans

i dum Limina beati Petri & Pauli in Roma Apoftoli, wiefolches und Dergleis

chen Difpofitiones mebr, in des Hrn. von Mellens feiner gelebrten Commens

tation de Itineribus Lubecenfium Sacris feu de Religiofis & votivis eorum
Peregrinationibus vulgo - pon Wallfalbrten i lefen feyn.

| €3 ift aber nidyt allein die Stadt Rom jur eit ibres Jubilei mit biel

; Taufend veichen und avmen Romift-Catholifchen Pilgrimen, welche juv

Siewinnung des Ablaffes, und aus Devotion dabyin reifen, angefullet, fons

bern es feeibet auch die Curiofitdt viel andere Vornehme ob gleich dev N

mifthen Kivchen nicht beppflichtende Pallagiers dabim, theils wmb des ynbdes

fchveiblichen Confluxum des alldg verfammicten BVolcks, theils aud) die Ce.
remonien don der Eeofnung der Jjaci(itgcu Pfovten, mit anyufelhen, 1 wels

a eher Reife die Politic der Elugen Jtalidner ‘(umb bierdurds viel Seld in ibe

i Land su sicben,) nidht twenig contribuirt, dann b fchon bey ibnen dep

‘1 Pabiliche Stubl, und das OberHaupt der Romifeh: Catbolifchen Religion

' ift: fo (chreibet doch Miflon, da man in Stalien nidyt den geringfren Haf

: odér Seindfectigheit gegen die Frembden bige, fie migen auch fevn voma?as
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Sefigion fie toollen, wann ein idyer audh gleich mitten in benen Eathos
fifdven Kirchen felbft fith befande, und offentlidy al8 einProteltant befaung
feyn foite, fo batte ec Doch Deffalls nicht Den geringjien Angtofy, indem die
Stalianer folpe Leute fthon ju feben gewobnet fepn, und ¢ nur blof; bey
ibren gerwobnlichen Urtheil non fono Chriftiani, fi¢ fepnd Feine €hriften,

Hevenden Taffen.

 Gobeffen ift aber audy diefes gewify, daf su Jeiten Des Subel-Jabrs
in NRom, foroobl Die Logemenwes al8 Vicualien toegen der Menge tes jus
famm geEommencn LolcEs fehr theuer fepr, daf man fich auch dabero nichE
n per‘munberu bat, teann vornehme Heven feyon efliche Salre suvorihre
Hiufer und Logementer auff das Jubel:Jaby Bejtelien tafien, €8 Fan aud
Dey folcher Seit ein Paflagicr eher als fonit ;u Schaden Fommenh 1oie danw
Volateranus, Platina, Palmerio, und andeve bevicyten, Daf it dem Jubileo,
yvelthes ’].\abft Nicolaus V. A.1450. gebalten, effiche Hundevt Perfonets
auff de Bitcke S. Angelo twegen eines {anffend gewordenen Maul ERl6
serquetfcot, andy theifs in die Tiber geftitvset worden, Und elendig umbs
Leben gefommen.  eener fo 1ird audh in den groffen Tumult Dev gut Seit
Des Sube! Sabrs inNom ift, ein curiculer Paflagier, det fith niblich gu veis
fen vorgefiset bat, feinen Sweek, in gerubige Befichtigung der pornehymiters
Nomifdren Schenswindigeifen, Converfation mit gelebeten Seuten, Sve
forfung des Pavjtlidhen Staats, und andever jue Feife nach fremddere
fanden aneisenden Dingen mebr, fo gut nitht als auffev denfelben, und 0@
€8 in JRom fHill und geenibig ift, erveichen Fonmen, ¢ id andy in dev Hoffe
finng alle Solennitafen, Die alsdant porgeben, genou mit anjufeben, {ich
febr betvirgen, 8 todve dann, daf ihme feine gav bohe Qualitzt, und bey
fich fisbvende Recommendationes den Suftitt daru Facifitirten, Toelcher
Doch meiftentbeils andy fo gar pornehmen Peuten , duvdh) ,Den,unge‘ﬂumm
nfr-und Sufammen Lauff fo vielerband RolsFs und Pifgrime giemlicy
perfhrendiet wird,

Diefen cinigen Bostheil mocdte indeffen ein curieulee Paffagicr bep
PBefudung bes Subel-%abrs notd baben, daf ev unter o pieferhand Na-
wionen, feuten, ingleichen unter pornehmen Herren, Minmftris und Sefonde

veffen Tonte, Devers

tenr, die fich su Der Jeit in Rom befinden, eivige ant
Renntnify und Converfation ihme in Ecfundigung ibres 2andes Befchaffens
Teit, aue etiwan ur Infinvation, anff andeve Selegenbeiten profitable w%;:

: T T T e PR LT




8 (16) &
Befreffende nun die Ceremonien oder Solennicdtens an fich {eIb(E, werg
e bey Erdffnung der (o genannten Heiligen Procten ander S. Petri-Rircye
vorgeben, fo bejteben foldye Bieslich in folgenden : ;
Den 24.December, pder an det Heiligen Eorift-Abend deg Nache
Mittags, ebe die Befper angebet, veefitget fidy dee *Pabit in Sixti IV, C,.
elle, wofelbit ev evft den Heiligen Seift ymb DI uad Bepitand ju Dep
geborﬂcbeuben Salennitdt anvuffet, biecauff wird cine fOlenile Proceffion
1t angeftellet, bey welcher fich der Pabjt nebenit der gangen Romifthen Ciep
8 vifep, befindet, und uynter Ldutung der Sloden, Trompeten: und Pauden.
Shall, auch Salven aus Sanonen und Mufqueten auff cinem Stub! nady
ber groffen Provte der St. Peters: Kivche getvagen witd.  Sobald fich nun
8/ die Clevifen in Ordnung geﬂcﬂep y’tgxgct oer Pabjt vom Stubl, und nad,
i dem e eine angepindete Kevse in die Hand genommen, verfirget e fich auff
¢inen drey Stuffen hoben Thron, welcber gans nabe an der beifigen Provs
fe jrehet, Dafetbit rubet ev ¢in wenig, ndbert fich fodann der beiligen
| Pfovte, und Flopffet mit dem in dev Hand habdenden filbernen bergiideten
| & Hammer drepmabl an, worbey er nachfolgende Verficol drehmabl finget,
‘ ouff weldhe dic Sangee in dem Shov isdesmabl anfroorten ‘
.. Aperite mihi portas jullitiz: Eroffuct miv die Provten der Gerechtigs
teif, Antrort des Chorg: Ingreflus in eas confitebor Domino : QBenty
ich binein gegangen, will ich den HEeen loben, Introibo in domum tu-
am, Domine: HEte idy will in dein Hauf geben.  Anfwort: Adorabo
templum Sanctum tuum in timore tuo; Ky will deinen beiligen Tempel
anbeten jn deiyer Surcbt,  Aperite portas, quoniam nobiscum Deus; Fp,
offiret die Plocten, denn SOLE ift mit uns.” Antwort : Quia fecit virtu.
tem in Ifrael; Denn ev hat eine bevrliche That gethan in Jfeael,  Dars
auff feset fich Dev Pabit wiederum in feinen Stubl, und fpricht: Domine,
exaudi orationem meam: HErr, erhove mein Gebet,  Antwor: L cla.
mor meus ad te veniat: [Jud mein @Cfd)rél) Fomme ju Dit. S0 bald
fich dev Pabit iestgedachter Maafien niedergefeset, veiffen vie Maurer die
fteinecne WBand nieder, wormit die Plovte beemauvet iff, und teagen alle
Materialien bintoeg, worauff der ?}abft foricbt: Dominus vobifcum: ®Dep
HEee fey miteusdh. . Antwort : Etcum Spiritu two: Und mitdeinem Seijt,
il Sodann vervidhtet e ein SGebet, und wied ein Pfatm gefungen, da im.
3 Mitkelft die Pocnitentiarii die Siicher, den Boden und die ganse beilige
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Bovte mit Wenh-Waffer wafhen. Nachdem fpricht der Pabft foloende
Verficul, roelche pon dem Ehove beantwortet werden: Hac eft dies,quam
fecit Dominus; Diefesift dev Tag, den ber HEee gemacht bat.  Antwort:
Exultemus & lztemur in ea: £affet ung an demfelben freuen und frolich
feyn.  Beatus populus tuns, Domine: Selig ift dein Bold, o HEw!
Antroort: Qui fecit jubilationem: YBelches fich ¢in Jaudben gemacht,
Hzc eft porta Domini: Diefes ift die Plovte des HEwrn,  Antrwprt: Julti
intrabunt in eam;: ®ie Seveyten werden hinein geben. Domine, exandi
orationem meam: HErr, erhove mein Sebet, Antwort: Et clamor me-
~us ad te veniat: Und mein Gefdhrey Fomm 4 div, Dominus vobiscum
Der HEe fep mit euch.  Untrwort: Et eum Ipiritu tno: Hnd mit deinem
Seift, Dievauff vervichtet dev Pabft wieerum cin Giebet, nimmt eir
€reus in dic Hand, und fangt in dev Pforte an dag Te Deum laudamus
3u fingen.  Sndem ex aber binein gebet, fabret dex Shot in diefern Lob:Ciee
fange fort. Sobald e durch die Pforte in die Kivche eingegangen, fesen
1bn die roth-geleideten Tvdger auff einen dagu befteliten Stubl, und teas
gen ibn bif jum Hoben Altar in die St. Peters-Kirche, dafelbfE begiedt ev
fich bom Stubl, betet eine IBeile, freiget fodant auff einen Thron, fate
get die Vefper an, und nachdem ev den Ablaf verFindigen lafien, crtheis
Tet cv Dem Bolek 0en Segen.  Eben denfelben Tag und Stunde erdffs
nen drey der diteftens und anfebnlichiten Cardindle su Pherd, mit gleichs
mdfigen Ceremonien, - die fibrigen beiligen Plovten in der Kivche St. Pauli,
fo auffer Der € tadt liegt, St, Johannis in Laterano und St. Mariz Majoris,
nachdem ev ibnen jubot ein Breve und den Segen gegeben.  Diefe ‘qur‘
ten biciben das ganse Subel-Saly fiber evdffnet, und gefcheben dureh dies
fetben taglich su Erlangung des Ablaffes Proceflionen, :

Nach Berlauffung des Fabes wird auff eben den Tag diefe Pforte
tieder sugefchioffen, und ebe folches gefehiebet, durc ein abfonderliches
Edict angedeutet, dafi der Pabjt nach der Velper D8 CEhrift-Abends die
beilige Pforte im Vaticano wicderum jumachen werde. Selbigen Tage
ftellet man eben dergleichen Proceffionen an, tie bey der Erdffnung gefches
beuijt, und machen deen biersu verordnete Eardindle ju “Pferd die drep ans
bern Plovten ju.  Es gebet aber der *Pabijt, nebft der gansen Elerifey, durdy
die beitige Porte beraus, aliwo er die Erone vorm Haupt nimmt, und nebj

giner brennenden Kerse in dev Hand, die Materialien, swomit die Pforte vevs
¢ mauvet
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mauet toerden (oll, mit folgenden Worten wephet: . Aditorium noftrum
in Nomine Dominis Uafere HHirtffe fey im Nabmen 068 HEwrn,  Antivorts
Qui fecit celum & terrams Dev Himmel yud Eeden gemadt hat,  Sie
nomen Domini benedi@tum: Der Nabme beg HSvet oy gelnfet,  Ants
foove: Et hoc nune & usque in feculum: SBon nyn an biff in Cwigteit,
Lapidem, quein reprobaverunt zdificantes: er S tein, deny die Ban-Yente
perworfren baben.  Unfropt: Hic fadtus eft in caput anguli: ey iff
sum - Stein worden,  Domine, exaudi orationem meam S, eus
Hove mein Sebet, Antroort: Ee clamor meus ad te veniaty Und meitg
Sefehrey Forme 3u die. Dominus vobiscum: ®er HSypp fey mit euch,
Yntwort: Et com Spiritu tuo: Und mit deinems Seifte,

Nacydem nun der *Dabjt die Bau Materialien gerwephet, vaudbert e
biefelben, feset die T dbfliche Crone wicber auff, undumglivtet fich mit eie
nen weiffer Tudy.  Dieeauff giebt ibm der Srofi-Peenitentiarius eine fibers
glitdete Mauer-Selle von Silber indieHHand, mit welcher ex ju Dreyen uns
tevfchiedenen mablen Kalf-Speife aus einem Sefthive nimmet, weldhes
pon dem CevemonienMetjier getragen wivd,  ABenn nun alles mit Kal P
fibectimchet, wirfft der PabE o roch! jur Rehten, als jur Lincken, tvie
aud) in die Mitten viele girtdene und filberne Medaillen in den ubertinde
ten Kald, leget [odann dren Steine davauff, und faget dabey, e lege it
Krafft dev Worten: Du bift Petvus, und auff diefen Felfen will ich meine
Kivdye bauen, den erfien Stein jur Verfblieffung dev_beiligen Phovten,
weldye nicht eher, als das Einfftige Subel-Fabr, wieder erdffnet rerden folle,
Dach dicfem giebet der Mauer-Meifter feine Schun, der pberjte Peenitens
tiarius aber nimmet eine filbexne MNauersKelle in die Hand, und feaet einen
Stein auff diejenigen deey Steine, 1welthe dev Pabjt allbeveits geleaet,
yoobey ev bon Dden Hbrigen Peenitentiariis pebienét wird, Alsdenn wird
die Mauer in 0es Pabjtes Segenart jiemlich boch aufFoefibret, da indefs
fen bon dem Chov ein gewiffer €ob-Ciefang gefungen wird.  IBenn aber
Derfelte geendiget, und dev Pabjt die Hinde gewafien, fo foricht ev:
Salvum fac populum tuum, Domine: HTvy, erldfe dein VolcE, Antioorts
Et benedic hareditati tuz: 1nb fegne dein €ebtheil, Fiat mifericordia tug
Domine, fuper nos; HEwy, evbavm didh unfer! Antwort: Quemadmo.
dum f{peravimus in te; Gfeichivie wiv auff didh oeboffet baben, Mitre
Robis Domine auxilium de fancto; Sende ung, o HEW! deine Hiffe
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o Heiligen. Untworl: Et deSion tucre nos: Unb befchiiae und soi
deinem beiligen Bevge Sion,  Domine, exaudi orationem meam; HEp,
erhore mein Gebets Iutrovt; Et clamor meus ad te veniat; Und miein
@Gicichrey Fornm gu div.  Dominus vobiscum ¢ D¢t HEw fey mit euch,
ntwort ; Et cum fpiritu tuo : Und mit deinem’ Geift.  Hievouff
fhut dee Padit cin getifies Gebet, und begiebt i toieder auff feines
Shron; Sadem aber 12, Mduer, nehmljch 6. auff der ¢inen Seite, yund
6. auff devandern, an berPforten avbeiten, finget Der Chor cinige Tfals
men.  Enbdlich foricht der Pabit den Segen iiber alle Anwefende, mit
wollfommenen 2Ablaf des Subel-Fabrs, worauff cin Freuden-Giefchrey nne
fer Dem Bolck entjtehet, und ba8 Te Deumn laudamus gefungen wird.
Dicfes bevorfiehende Nomifche Jubel-Jabr werden Geine jest Fiivss
Yids auff den Paditiichen Shron erbobene Heiligfeit Pabjt Benedictus dee
XIIL Die Erdffnung dev heiligen Provte pervichten, e8 ift aber devfelbe aug
dem ubralten Nomifben Fiefilichen Huuf Orfini entfproffers, und bifbero
anter dem Nabmen Bruder Vincentius Maria Orfini Dominicaner- £
dens, und a8 CeesBifthoff ju Benevent beFannt gerefer, daf aber Di¢
drepfache Pabittiche Srone in deffen Durdl. Hauf nichts neues {ey, fols
ches evfehen iv Daraus, indem daffelbe dem Pabilichen Stubl fhon finff
%abpte gegeben, nefmlich Stephanum den L, A,7¢2. Paulum L. Deffers
ruder, A. 757, Celeflinum DepIIL A xro1. Nicolaum den IIL. A, 1272, .
D den nunmebyo neusertvebiten Pabjt Bonifacium den XL, ey toels
ebes feince Erhebung su diefer bochften Dignitat in Der NRomifthen Kivcbers
Diefes mevchioiiedig iff, daf ibme allbereit A, 1699, Citt gewifjec Don Fa.
bio Caracciolo Hertog de Monte Sardo in einem Schreiben, mit welchery
¢t ibme einiens Tractat Deg Pater Viva wort Denen 2Ublaffen i dem Deiligen
Siaby ufbreibet, daf ev iber 25. Fabr wirde Pabjt weede, mit diefery
QB orten guvor verFindiget hat;

Dumgque vel Dignitatem Tuam FEminentiflime Princeps vel Rerum
9 8 «

a Te geflarum Amplitudinem, Animo complector, non fine aliquo fortaffe
Numinis Afflatu fic flatuendum cenfeo, Te qui puncLibros de Anni Sancti
Jubilzo privatis Aufpiciis ad publicam utilitatem, Foro committi imperas,
poft quinque Lufira Pontificia Auctoritate Diploma de Anno Sancto indis
cendo promulgaturum, D48 ift; ,Qsmm ith fotoobt deine QszrDe, Doy
fuefFlichiter Singt, of6 DieHobeit Denéet bevelichen Thaten bep miv bctmd)?
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fo batte ich und vielleidyt nicht o beimtiche Einaebung G Ottes, dass
Daf Du, dee Du vorjeao die Biidyer vou dem bei[igen S%tbe[;f}qbt augﬁ;}’:
gentoilliger Anfeitung ju algemeiien Nitsen herausiugeten befieh(, fibee
2. Jabr das Beckimdigungs: Patent des eitigen Jabrs ous Pavitiicher
Gewalt werdeft ausaehen laffen.

R Ende diefes Sehreibens, nadhdem ev angefibret Hotte, wie Shre
damablige Eminenz 8 (0 meit gebraht batten, dap fie des beiligen Apps
ftels Bartholomi eflich bundert Jabr fang perborgen gelegenen Leily
aufffuchen, und in Dero Evg-Aijdboflidhe Kivdye ju Benevent jur Vevehs
gung ausfesen laffen, fabret ev feener alfp fort: Erit profeGo Dies, quo
Die Vices alternante Numine, utTu Bartholomzum magno Nifu, fibi ipfi
re(titnifti, fic Te Bactholomzus pro fe fibi reftituto, Romanis in Arcibus {ta-
tuet, & fineNifu in Vaticanum deducet, Augurium tam felix ac fauftum
Chriftiano Orbi ex Tuo ipfo Norine, in Orasulum puriffimi Anagrammatig
Aufpiciis deducto, fumitur: En Programma;

Vincentius Maria Urfinus Dominicanus,
en Orvaculum,

Vir mirus, fcando in Vaticanum, fine Nifu,

MWelches o viel heffet: €3 wird nun aljugerifs der Tag eefcbeinen,
an toelhen GOt eine Bevanderung madben wird, daf gleich wie dus der
Beiligen Bartholomeum mit groffer Mith wieder su fich felbjt gebracht hait,
alfo auch dev beilige Bartholomeeus Didh in die Rouufbe Palldgte fesen, und
obne deine Mithe in dag Varicanum fibren wird.  €ine o glirekeclige und
dee gansen Chriftenbeit exfoviefliche Wkeiffagung Fommet gleichfam als ejs
e S3ottliche Stimme qus diefen veinen Budhitab Lechie! heraus:

Vincenz Maria Orfini &itt Dominicaner,
S, als ein Wunder-Mann, fieige, ohne Mishe, in dag Vatican,

Nody ift auch mercProitrdig, Daf diefes ubralte Urlinifhe Stamis
Haug der Romifhen Kivchen Acbtieben Deilige, denen Euvopdifchen Kos
nigs:Thronen 10 Roniginnen, und unterfhiedliche Prinsefinnen gegeden,
nicht roeniger Baben audh viel Romifthe Burgermeitter, Raths-und Feldz

evven, Grof-Meiftere des Hicrofolymitanifchen und Teutfchen Ordens,
vepsehen Marggrafer von Brandenburg, und Sieben Hevsogen in Sacys
fen, aus demfelben floriref, worju jebund Seine Pabfliche LHiligkeit,
weldye
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telcher denr faft ey 300. Salyren bev, nicht mebr geborten Nabmen Benes
di&i angesommen, u seblen ift

Golgen nun noch jum Befchiuf die Bulla Pabits Innocentii XII, tvels

dhe An, y700. publiciret torden:
INNOCENTIUS XII ¢inDiener der Diener SOttes, entbietet als
Ten G fdubicen in Chrifto, fo gegenrodrtigen Brieff feben werden, alles Heil
und finen Apoftolifhen ©eeqen.  Seliedte Brider, (affet ung vov dem
emigen Rinige, der iber den Cherubinen figet, und alles was auff Exden ges
fehicht, duvch Ubmwecfelung dev immer fortgebenden Jeit, (indem ev felbi
untertlich und unverdnderlich bleibet,) gans wunderbaby firget wnd fcbicet,
tin neucs Sied fingen, Mie audy ein angenchmes obs und DancE-Opfres
bringen; Dann indem wir dem Ende diefes lauffenden Seculi ndlertt, bes
tradten wic nicht unbillig feine geoffe Bavmberaigheit gegen ung, DAR tie
audh mitten in den Gefdbrlicheiten des Menfdilichen Lebens nicht unters
gangen, alfo, in Crinnerung unferer Sterblichfeit, fichertich glauben mos
gen, afi alles vergdnglich, und nichts wnter der Sonnen, nach dem Cyremms
pel Des it bald verlaunffenen Jabrbuuderts, beftdndig fey woduvch danss
Die erige Borfebung G3Ottes uns lebren will, daf wiv ju Erlangung des
ungterblichen Freuden-Lebens gefchickt, mdfig, Sottfichtig und auffridys
tig in Diefer ABelt leben, folglich, diefes Srrdifehe wud Lnbejtdndige vevachs
tende, ju der bimmlifhen und betandigen Ervigheit, unfere Gemirtber cva
beben follen, doch erfordect die allerbeilfamite, und einem Chrijten gebiths
rende Siottfeeliafeit, umb Eeinen Tag unfes Letens i perwabelofen, auff
tine befondere FBeife, und mit allem Recht von uns, das becanuabende,
angenclme, und der ganken Ehyiftenbeit bocbiberfreutiche Jabr, nach dee
alten BVevordnsing unferer BVorfabren, ju feyren, da man ju diefer unfee
Beiliaen Mutter-Stadt, und Rube-Plas des heiligen Pefri aus der gans
gen OBelt jufammen [dufft, und allen Glaubigen, ju Frafftiger Ausubung
der S Ottesfureht, die durch unfeen Seeligmacber Eoriftum FE(um, und
feine Heiligen, erwovbene Sehige, vollig au iehtieffet.  Dann, ibr wiffef,
wie dermbge der alten Werordnungen: nach - eclauffung der hundert:Jakys
vigen Seiten, nach dex heilbaren NMenfebiverdung unfers HGven, die allers
gvdjten AUblaffen und Vergebungen dev @iden, denen Gotisfivdytigen
und andachtigen Befuchern dev Apojiolifchen Kivchen gegeben worden,
Und wieroolyl duyeh Elugen Rath dev %{omifweu Dabjte, unfevee Borfahren,
3 die
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DieReif, utn diefes Heil. JubelJaby ju fepren, fueil viele wegen tagliche
; Adnehmung des Menfehlichen. Yebens, felbiaed nicht ervcichen mogen, ity
i ‘ Fitcaere oder toenigeve Sabre eingejogen, damit wm fo viel mebreve Mens

feben ber Bergebung der Siuden theilhafftig werten modhten, fo WIrd dem
ungeadbtet die Jeprung deg 1o00fien Sabrs, ©wobt wegen des Bersugs
¢iner [angwicrigen Jeit, al8 auch des ejlen Urhrungs, firenebmlid) allen
porgesogen, tocil nebmlich in Dem lesten Sabe cines jeden Seculi, fo man
fitc die alleldngfte Jeit des Menfihlichen Lebens vechuet, denen Chrijten
Die IWobithaten des ewigen und in alie ewige Eroigkeit wabrenden Lebens
durch Chriffum evroorben, erinnerlich fivgehalten werden.

Go bidvet Dann Ddicfe Dinge alie ih: BWolcFer, die b eucdh des Nalys
tmens Shrifti vitmet, nebtuet s Obren ibr Einroohner tev Aelt, ibr Kos
nige der Seden, und alle devoUntevtbanen, Reiche und Aeme, twie wiv o,
wictwobl obne cinigem Berdienjt auff viefer Erden, Chrijtus Stelle bebfeis
den, euch mit Freuden ein Unferem HEren moblgefalliges Jabr verfindis
gen, cin Sabr der Berfohynung und Srenlafjing, ver Eeldfung und Saade,
Der Beraedbung und Nacblaffung aller Sinden. Die Frde hore die Worte
unfers Mundes,und die ganse Ielt den Sihall unferer Priefterlichen Troms
peten, o vor dem Bolef des HErrn Jucel:Jaby, mit einem frolichens Uuns
fange, ausblafen, tveil, was wiv vor dieferm au Den Kindern Fivael in dem
Sdatten dev Gefese gefibehen pu fevn gebdvet , wiv nunmebro in dee
Balyebyeit des Evangelii geiftiich evfirllet fhen.  Dann das Ehrifil. Fie
el - Sabr ndthiget ung nicht, wie ben den pormabiigen Suden A, T su
OBicder-Befisung der iredifchen Sither, fondern ju Crlangung ber evis
gen Erbichafft, von tweldher tir duuch Die Ubertretung, und den Fall yinfes
ver Vov. Eltern ausgefdloffens worder s nich su Ent{tblagung einer Menfhs
Yichen Dienfibarbeit, fondern iu Erfesung der Svepbeit dev Sind v GO tes 5
nicht 1 Entzichung des Land> und AcFev-Paues, foudevn gu einer bebhovlis
dyen Grledigung por dem HEren, und das Himmlifthe ju betvachten; nicht
31 ciner Befrepung von Geld- fondern Simbden-Schuld. .

RNachdem dann dev Jciten Gielegenbeit , und die Gervobubeit alle
Romifchen J dbjte, als nnfever (dblichen Borfabren, uns ein gleiches cvs
mabynet, o baben wiv, in devo Fufitapfen tretend, mit Einsund Fuftine
mung unfever Ebrivindigen Brider, ber Cardindle unferer Romifthen Kivs
ehen, Das Seyren des allgemeinen und allergrdffefien Subel-Jabrs i% l;ug?

avt;




& (3) B

Etadt, geoen das beworitehende Jabr 1700. 34 ufang deverfien Defper
Vigilie Dev iBigen Geburth SabrssReit unfers $HEeen GC Shrifti, angus
fangen, nady Belauff tines gangen Sabres, nach dem IBillen SOttes,
wie aud) der Hodbfeeligen Upofteln Letrus und Paulug, ju endigen, o
bann ju unferer und alley Derben geofieften Freude, sum Sob und dev Chre,
wie GOttes, alfo auch der Eatholifehen Rivchen, und des gansen Ehrijiens
Bolcs hidjten Rubm und Heligung, ankindigen und augfebeiben tools
Yen.  Reif weldhem Jubel-Jabrs, wiv allen an Chriftum glaubenden, bens
Derlen S feblechts, fo tiber devo Simden roabre NMeue peseuget und gebeichs
tet, und folgends die Kivchen dev bodhfecligen Upofteln Petrus und Paus
Tug, St. Johannis de Laterano, und de xe¢il. Maria Maggiore, itt Diefer
Stadt, jum wenigiien cinmabl des Tages, undalfp 30.Lage nadyeinane
der, oder audy dure) Begebenbeit auff andeve in gleider Anzaby, jedocy
mit dem Borbebalt, daf fie Romer und Einwobuer viefer Stadt fepns
G {ic aber Frembdlinge, und auffer dicfer Stadt 1oohnhafft mpum 10eige
ften 15.Tage, in grofjec Yndacht Befushet, wnd 1u Cehdbung dev Heil. Rigs
chen, QAugrottung der Kesevenen, Cintract ber Catholifthen Finften, Occs
Yigeit und Rube der Shrifttichen Vilcer, in SOt andachtige Sebete abe
gejtattet, dieBarmbersigheit GOttes, vollfonmmencn Ablafy, Bergebung
und Verieihung aller devo Siinden geben, aus:und mittheilen.

Go ferne s fich aber begeben folte, Dap einige deverjenigen, di¢ fidd
nach diefer Stadt begeben, dodh aber auff dev Reife, odet auch it diefer
Stabt, ¢8 fey durch RuancEbeit oder andeve LBeife, pevhindert wittder, DA
{ie durch Ubereifung des Todes die vorbeftimmeteLage toeder anfangen nody

efirllen, vielroeniger obgedachte Kirchen befirchen Ednnen, o wollen oir, DaB
te getban, vorgedacbier Bergebung

alle dicjenigen, fo wabre Buf und Beid ,
und Udlaffes theitbafftig-feon follen ol ob fie porbenandie Rivchen auff
Dic vor uns vorgefbricbene Tage windilich befucdt battets fie affo,_unges
achtet Dev vorgedachten Hindernifi, die pollige LBincFung ibres SBerlans
gens, duwdy die Snade des Heil. Seifies evlangen mogen. i

o werdet dann, allerticbite Kinder, vollig gebyeiliget, und beveitef
eure Hersen gudem HEren, damit ibe dag burdh unfeve 19blihe Borfahs
ven alfo beilia genandte Jabe, al8 ju Beiligen 2Werchen gefcbicft in der Sies
wobnbeit und GOtt-gebeiligfen Audacht fepren mbget, LBafhet eud), veis
wiget ench, Jeget alles bifes Aefen eures HarGes von ¢Hely Devmetnel ;%g
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abee indem Geift dures Semiths; Haltet an bem Gebet; Sebet den vs
men reicblich; ALodurch dann die Verfobnung mit GOt exhaiten, die Lire
fte es Fleifthes geddmpffet, und alie hbel verdiente Schulden des povigen
febens ausgetilget toerden, : 3

Go Formmet dann ber in foldyem Siervath und FofEiden Sefcbmued e
nes Edjtlichen febens, wic auch Umbgebung aller Chriftlichen Tugenden, mit
einem ciffrigen und tapfferen Semuthe, tbe allertiedjten Kinder, 3 diefem
Beifigen und Sottlichen, duech das Sedachtnif o vieler heitigen Martyrer,
abfondevtich dev feeligen Apoftel, als diefer Kiechen Vorfteher, beviihmeen
beiligen Stubl, und Gnade und Barmbersigheit ;u erlangen, Dann, o
SOt der HErv die Erfirllung des Begehrens 2. oder 3. Sotefiirdtiges Pevs
fonen verfprochen; Bas wolte wobl GOt denen derfagens, die in cinee
Menge von fo vielen Taufenden, deffen Befebl geborfamlich vollfishren, und
ourch cinen Seift angetricben, feinen Sottes:Dienft cinmiithig ausiiben ?
SOt vegieee cuven Gang auff euven Wegen, und fubre ends in Friede, als
& dhafe feirver TBewde, ju dem tber euch anf diefer Exden pon G Ott peyords
neten Hivten, damit wir, dic wiv ein Leib in Chrifto (ind, in Bercinigung ves
Semirths, ©Ott [oben, und in dee Semeinfthafft der Heil. Kivchen, weldpe
die cinige Seliebte SOttes ift, unsvon Herken frenen mogen. Achdaf es
fich begbe, jugleich mit eudh in einer liebreichen Umbdlfung und vdterlichen
Sewogenbeit, in yunferm Schoof ju umbavmen, (o vov diefem unfere Sobhne
yaren, aber nunmehro von uns und unfever Fivchen, wie audy dem Slays
ben iyrer Borfabren, und der Bruft ihrer beil. Mutter abgewidben; Deffen
wit uns nict ohne Betriténif evinnern, fintemabl wiv uns uber das Vers
derben fo vieler verfithrten Seelen mit Weinen und Thranen erbarmen,
bierinnen dem Borbild dev Apojtolifiben Sottfeerigheit nachfolgende, nmb
mit denen Schroachen fthrwach ju eeden,

Nachdem wiv nu, wierwobl unverdient, die Stelle deffelben beFleiden,
Der geFommen ift, Die evjtvenete roieder in ibr fand subringen, fo wollen wik
aud nicht auffhdven, die verlobrne und in der Frre gebende Schaafe,mit fretis
gem Gebeth 31 SOt wieder ju fuchen, und mit einer treuen Hivten-Sorge
31t finden, Damit {ie, alg Ubertreter, wieder suriict Eehren, und nach Ablegunng
aller Kepevifchen Bofheit das Licht der Catbholifchen Walyelyeit evfennen,wie
audh ju der Bereinigung der beit. MNutter, der Kivchen, wiedecformen migen,

Fhenehmiich aber, ibv ju dem Salt dev Crden, und dem Eihtder Aetr,
wi¢
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wie duch umb die Erbdnntnif; der Seclivkeit feinem CBold ju gebért, ot
@ Ott perorducte, und ju tev Semeinibafft unfever Sorge, errvehite Ehrs
siiedige Britder, Patviarchen, Prdlaten, Eep-und Bifhoffe, errocifet an
es HCrrn Heerde die Sottesfurcht und das HivtensAme; Beruffet die
Menge, vecfammiet das VolcE, und bringet die cudy anvertraucte Sdhafe
311 Dem Gtubl des oberften DHivten an Chriftus ftatt, des beil. Petri: Damit
alle S(dudigen in Ehrijto, ben allen Ovten jum Gtein des Glaubens, und
per Girund.Sejte der Eatholifthen Einigieit Fommende, dev ¢ingige Glaube
Dder Kivchen, und dev einige Geift defto heller evfeheine, folglich dic ewige uns
sectrennfiche Beveinigung dev Glieder an ¢inem fichtbabren Haupt, nehme
Yich Dem Stadtbatter Chrifti auff Erden, duvch das Band dee Liebe unteveins
auder perBaitpfet, und ju cinem Leichnam in Ehrifto gemadbt, vor dev gans
fien IBelt Defto Herelicher glanse und offenbabr twerde. BerFlindiget untee
den CBolern, wie grof undEdtLidh es vor dem Aungeficht GOLtes fen, wants
vas gefammte ChriftensBoldF in felbigen Dienften sugleich bey ihm anbaif,
und beyderley Sefehlechte in allen Standen und Alter, it einer guten Ges
wogenbeit in guten ZeecPen fich ufommen befleifigen; Gintemad! vdllige
Bergebung der Simbden erlanget wird, wann bag @ebeth dex gansen Kivs
hen vereinigetiff.  Derfindiget denen Bilckern das angenehme Jaby des
HEren, in welcber gange Strobme der bimmlifchen Gnade flieffen, weldye
perobalben alle Gidubigen mit Gottsfircbtiger Andadbt ergreiffen, und
durch Bielfaltigheit dev guten Ievcfe beiligen. gebyet alle, finehmlich
st Diefer beil. Beit, fich von den Sitnden ju entbalten, dieUnmagigleit ju
weiden, die verderbliche und fechdudliche Wolkifte ju flichen, bingegen bom
aller Beruncubigung des Fieifibes und des Seiftes gefdubert, bie bimmlis
fchen Dinge 3u begebren, und fich qur Dev Licbe Des unperderblichen Sutes,
und der Hoffuuug des wabrbafftigen Lichies g beveiten. DamitalleBofs
Beit, Sorn, Hof und Feindfcafft auffoive bingegen die Slieder des Leichs
nams Coriftt in Einigleit der Licbe juiammen Fommen, Belebret aued durch
eure Predigten diejeniaen, o die @ dhige dicfer 2BeIt befisen, fich nicht anff
ben ungerifien Feichthum s verlaffen, fonderu mif Ablegung des veefitheie
fben Geises fich ju bemiiben, ymbdie Barmberigfeit SOttes duech IBees
cfe dep Bormbersigert ju evigngen. Laffet fie vern Gither evofynen, wm bey
Sothdunfft brer arimen Biioc, firenebn ich Dev nach Nom von feene Fome
snenden Frembden auff allericy AWeife g Do au Eommen, yob ols Gigien

mig
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mit allecley Chuiftlicher Liebe subegegnen.  Dodydaf alle und icde, nach aty
tev Gevobubeit der Livchen, (woju uns dannde heiligen Apojiel gepriefcnes
Dund veemabuet.) vor alie Ehriftliche Konige und Fivjten ditten, ym uns
tev ibnen cinftilles und gevubiges Seben ju fitbren, und alfo Friede und Gis
nigeit flete und immerdar exholten roerde,

Sevuer vevmabuet Dicjenigen, (o DieNeife nach diefer Stadt dber fichy
genommes, mit einer befondern vaterlichen Ermabhnung, in der Furcht des
HEren, SittfamEeit, und Beabachtung aller Briderlichen FriedamEeit fih
sw erteagen, Damit fie cinen guten Gievudy ihres Chrijlicheu Lebens aller
Orten binterlaffens Dak {ie nicht eifel vergebliche Sefcbrods und Reden
firbren, und den Begebenbeiten dieer Aelt qus Neubdegierigheit nicht nadys
foefehens, fondern ihre Seelen mit Gottsfitechtigen Betracbtungen evfillen,
nd, un die BefthwerlichPeiten Dev Neife su evfesen, mit Sefprachen vor
Sidttlichen Sadyen, twie auch mit Lob-Sefangen und geiftlichen Liedern, ¢is
ner dewandern unterhalten, und auff des HEven Wegen fingen follen, ju
Bereugung, daf die HevvlichEeit 0e8 DErrngroffey.  Laffet fie gedenchen,
speil wir in einem Leichnam leben, fo veifen wiv als Frembdlinge von deng
$HEren, und weilen wiv bier Feine bleibende Statte baben, fo fudben wie
vie pubiinfftige, das Jerufalem, das droben und unfeve Mutter iff, mit dem
PBerfangen cinee beil, Hoffuung darnach fErebend.  Laffet fie untervegeng
ibee Augen vou allen Citelfeitens abPebren, und fich duvdy die verbothene
QABolirjte oder Die Begierden diefer Jeit, von dem angefangenen Sottsfinds
tigen BVovnehmen nicht abrichen; Devobatben fie ibre Wege wolt anjtels
ferr, und in dem Steig der Gevedhtigheit witedig ju Wwandeln fidy befleifiis
gen follen, umb untec bem Seleite dev Engel GOttes mit Freuden ju diefew
Beit. Stadt gefitbet ju roerden, dafelbit in des HEven Hirtten eingugelen,
und in den Drthen, wo feine Heiligens rubew, angubeten ;. Fivnebmlid,
eingugelen in die T horen dex Sevechtigheil, wodurdh man cinen freudigers
Rugang su GOftes Barmbergigheit findet, und, umb die Schdse des hin
Tifchen Seegens ju exhalten, cine glirckliheThiw gedffnet wicd.

Gire allen aber, liebe Chrivurdige Brirdee, evtweifet euch RI6{FE und die
gante SeiftlichPeit, algein Spiegef guter LWerdfe, und ¢in Vorbild eurer
$yeerde; Laifet euer Licbt leuchters por den Menfthen, damit andere dyreh
vas Sals eurer Tugenden und Gottes Dienjtes gleichfam gerourhet wees
Den, wnd, 1oeif e auff euch als cinem Spiegel, ihre Ungen terffen, in cimlm
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S hun feets dasfinden mbgen, welcbem fiein allein nadzufolgen Urfady has
ben.  Zhuch unfeve Utleclichite in Shrifto, den Grofmddtigfien Kipfer, alle
Konige und Satbolifibe Fiivften, weldyen toit bevslich soinfchenr, daf fie
felbit in dem Lauff cine Gottesfindtigen Pitgramfchafft, nad) denbeiligen
Supitapffen dev feefigen Creu: Sefandten, ibrer Borfabrer enffevige Nadh-
folger toerden modten, und ju einem groffen Svoft unferes hoben Alters,
che der HEry feinen Diencr faffet in Gricde dabin fabren, in Dem Geegeny
mit aller inniglichen Liebe ju umbldlfen, permabnen toit indefjen andy, und
bitten fie it Det HEren, daf, umb fo dielmehe fie bobe und flivtreffliche
OBobithaten don demfelben, durdy weldyem die Kidnige auff Crden hevez
fcben, empfangen baben, fiedefto cifeviger, gebiihrender moafien, mit ¢inem
Sottsfivchtigem Tvied, die Ehre SOttes su befordern, angejimdet werden
mogen, wmb dem Fieif dev & eelens Hivten und dev Aaefomeeit nnfever
Shriindigen Brider, dev Bifchd ffe und boben Pralaten, bebintffiich ju feyn,
fvie auch it befebien, daf aller Muthrvillen dev Sottiofen pevroehret, hins
gegen Dag Borbaber dev Frommen durd) devo RKonigly Hud 1nd Suade
Begiinftiget oerde, flienebmlich, dero Giuttbat und Mildigkeit, gegen die ans
Tero Neifende, s evroeifen und subeforgen, Daf fie ficheve 2Bege habes, und
surdh Feine belthaten und Bofbeiten geftobret, fonderts in den gemeinen
Saft-Hiufern und Herbergen freundlich empfangen, 1vie auch durch Bes
dienung und Nothdurfft des Lebens evqvicket, obne einigem Anffenthalt
oder tnrecht, Die angefangene Neife mit Freuden 4 pollfithren, und mit
grojtem Bergniigen endlid) nad) derd WRaterland wieder vollenden mogen,
Daan durch folche Sutthaten werden, infonderbeit Konige und Sirvften
SOt verfobnen, ibr Seven ver(dngern, und endlich in dem evigen Terme
pel, von den AUrmen felbjt, gegen welche fie Barmbergigbeit geiibet, und in
soelchen Ehriftus gefpeifet und evqvicket worden, ¢mpfangen weeden.  Das
mit aber diefe Brieffe allen uad jeden Gldubigen, welcher Orten diefelbery
aud fewn, Fund werden mdgen, fo oollen wiv, dafy Devofelben Abfhrifften
D Denen gedvuckten Eremplarien; fopen einem Notario unterfebricben, und
pon ciner Seiftlichen Perfon mit vern Siegel befrafftiget roorden, voMlis
ger Gfaube jugefiellet, und alfp gegenmdrtigen Unfecn Ausfebreiben, Ans
Findicung und  Termabnung Grfucben und ‘Willen ,  Feiness
g8 puvieder gelebet twerdes 10éil fon)’t_ocx"enioe , 2oer fich Deffen ers
gibnte, fidy bie Straffe bes 'Zulméd\;igeu SOttes, und derBany dex 2i()cj[.
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Apoftel Petri und Pauli, al8 feiner Cveug:Sefandien, ohnfehibar fiber
den Halh zichen wide, Segeben 1.

Nady dieer alfo publicicten Pabitlichen Bulle, folgte bievanF Furg
¢ine andeve, die Yuffbebung aller fonft gegebenen Indulgentien Jeif ks
venden Univerfal - Jubilei betveffend, diefes Jnbalts:

VINNOCENTIUS XIt, Bifchoff, und Knecht aller Krrechte S Ottes, su
eiger der Sacben Geddchtnif: - Machdem twiv neutich mit Quitimmung
unfever Chrwiiedigen Brdider, der Eardindle von der Heil. Rom. Kirden,
die Celebriryng desbeil. Jubel-Jalves allen Ehyvittihen BolPern an-und
perBidigen laffen, welches mit dev vovfiehenden Vigilie pon der &eburth
unfers HEven FEfu Corifti anfangen, und bif 3uEndedes Einfftigen Jabs
ves wabren foll: Dabey audy forvobl dem einem aks dem andern beydew
Sefchlechts, unfern getreuen Kindern, eine roabre Bufje vevitattet, roclche,
wann fie geheichtet, die Kivehe der heil. Apojtel von St. Petrus und S,
Paulus, wie audy St Jobannes in Latevans, und von St. Maria Maggiore
allhier in Nom beuchet, cinen volligen Udlaf, Vergebung und Verseis
Bung aller dero Sinden baben follen, wie folches unfere Briefe diefer nyes
gen weitfaufftiser in fich balten. Begebrend, dof.’ ie Chriftlichen VolcFer
pon allen Orthen dev Aelt, fich in unfec guten Siadt, in Einigbeit Des
Slaubens und des Cottes-Dienjtes verfammien, die oben gedachte Kivchett,
mit eben felbigem Seift. Sottesfurcht und Undadbt, fevner mit grofjem Sus
Jouff a8 immer maglich, Seit wabrenden Jubel Sabres befirchen oller,
ileith wie wir nun bievinnen dew Exempel unterfbiedlicher Pabite, als

* unferer Vorfabren, mit polifommener AUpoftolifhen Macbt, wie aud) Jus
ftimmung unfever obgedachten Brider, nadbfolgen; So fulpeadiren und
declariren wir por ungiitig alle und jede Indulgentien, fo gav dic erwig rwals
ende Bergebung der Simden, Ublaffe, und BVevgonftiaungen ju ablolvis
ven, dic fonft dem beil. Stubl vordebaltene Sachen, aud diejenigen, {o i
dev Bulla, in €ctna Domini beariffen fenr. und allen Kivdhen, Kiojtern, Hos

fpitaten, allen Haufern der Militair oder BettelsDOrden, Congregationery,
Beiwer(hafften, Univerficaten, Religiofen-Hiufern, und dero Ovden, Capia
tulen, Conventen, Superioren, ferner allen (o wobl Geijtlicy- als Weltlichers
Perforen,allenBettel-Orden, Rofenbrant Bridern . indgemcin un% in gogt,
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Deibeit buvdh alle Nomifche Pabite, unfere Borfabren, ober aues durch ung
felbjt, auff Unbalten ves Kdpfers, Der Konige und Hergogen, 1. perlichen,
ju Fommen; Beldhedann perdienet, ben Begebung eines Jubilzi oder ans
derer Gadye toegen von anderen unterfibieten ju werden, unter welcherlen
Sorm, Ginbalt, Clauful und Decreten, felbige. e6 fen auff tefche 2Beife, Deit
pder fonften Urfache ¢8 immer wolle, aud tefitueacn, fie atgegeben
feon mogen. Belche alle wiv Dann rolien, daf dero Govm, Eiubalt, De-
rogation und Decreten, durd) gegentvdetigen {upprimiret, und Seit wibs
rendem Sauff des bevorftchenden Fabrs nicht gelten, nod jemand ju Nuser
Fommen follen; Wie wir dann biermit alles das, as diefem enfgegen uns
tevuominen terden mochte, cafliren und annulliren,  Derowegen it dann
Duch dieten unfern Befedl, Krafft anfever Apojtolifehen Macbt, bey Straffe
Der Excommunication, ipfo facto &e, perbiethen, perrindigen und publici=
venn. Feine andere Indulgentien gu gebraucben, es fey fo1obl in dffentliche
oder ing befondere, unter thas Vorwand, und an welchem Orth ¢s wolle,
ol die von aegentodrtigem Jubileo, ohngeachiet aller obgedachten Conffi~
tutionen, und Upoftolifchen Berordnungen , Statuten, Executionen, 73ets
giinftigungen, Gevectiakeiten, Privilegien und Zveybeiten denen Kirdyery
Kidjtern, Conventen, Orden, Congregationen, Hofpitdlen, Prirtecfchafften,
Univerfitdten, Collegien, 1wie audy anderen biebevor gedacbien Oevtern und
dero Superioren, 2. €8 fey durch Die Nomifehe Pdbiie, unfere Borfabre,
oder dutch den beil. € tubl uud feine Legaten, mit Apoftolifther Bejtdttis
guig und gewiffen Berficherung deffen geaeben. Doch daf felbige aufjer
Diefern, und nach Berlauff des vorftehenden Jabres dero & rafft und 2iies
De ticderum genieffens Sm itbrigen alles, was Diefer unfever Bulla tegers
des bevorjtchenden Jubel-Jabrs jumwicder, ausdricflich verbothen feuu und
blciben foll. Wil e8 aber befebmerlich fepn 1itd, Diefe gegenmodrtige Bulla,
an allen Ovten, wo eg fonften Ddie NotbwendigPeit evfordert, 3t bringen, fio
toollen wir, dafi den Abfdrifften oder Copien ud gedrucPten Exemplarien,

welche von unfevem Notario nnterseichnet, und duuch einige bjesu verordnete
polliger Glaube, als dem

Rivehliche anfebnliche Perfonen gefiegelt twordety, X

Original felbficn gegeben, und niemand toev der auch ey, suaclafjen tee

den folle, Diefer gegentvdrtigen Sufpenfion odev Auffhetung alles Declara-
efeblen, Berordaunget, fich burch einige vertveaene s

tionen. Decretgh, B ) :
fopnehmungen i wigderfegen; Wnd %‘g jemand dennac) demfelben cntges
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gett Yeben toliede, derferbe dietingnade GOttes, und der Heit, Upoftel Bt
Petvi und Dauli, auff finen Hals laden folle.  Segeben in Rom ju St.
Maria Maggiore,d¢ir 4. Jun. 1699. in dem gten Fabe unfcrevﬁbdbﬁuwm
Negierung. B.Cardinal Pro Datario, J, F. Cardinal Albano, - iinterjeichuet
C. A. Fabroni.

Kolget noth <iniie Verseichniff det vormehmfEen Romifchen
Stadbt: Rirchen, welche auffer denen BVier in Jubilxo ju befuchen gebofes
nen, guten Theils nody von denen Pilgrimen uad Frembden Andadhtss
oder Curiofitdt balber befuuchet swerden, und jwars -

“Jn bem SeadtsTheil BORGO genanne,

&t. Peters oder die Vaticanifche Haupt-Kieche, mit dem nechit davan ges
Hauten Paditlichen Pallajte, fevner S. Michaelis, S.Marien-Qjrhe fiber e
Rriice, S. Sebaltiani, S. Jazobi Der abryerffenden Perde, S. Mariz der Neiz
nigfeit, 5. Martini Dev Priorfthafft, S. Catharinz, unfers HErn Himmel
fabyetsKivebe, 8, Johannis Baptfiz des Spinelli, S. Lazarj, bie Kivdse deg heif,
Creuses, auff DemBerg Mario, S, Marien-Rirche des Brunnens, St. Pils
grims Kirehe, mitdendavan gebauten groffen Saft-Hauf, 8. Lgidii-Rirche,
s, Aunen, SS, Martini- und  Sebaftiani-Kivchen, sundchft an der PAvf,
Seutfchen LeidTBact, 5. Stepbani-Kivche und Klofter dev Judianes,
S. Marthz-Kivchen, S. Stephani der Ungarn, S. Marien-Rirche in beil, Geld,
8 Michaelis-Kivch bey denen £Hofen, S. Salvators-Kjrch auf Terrione, S, Mi-
chaelis Der Gachlen, S. Laurentii- Rivche auff dev Atten Lnrg, die eilige
Seift-RKirch famt den groffen Sajt:-Hauf, S. Teclz Kivche,

" dem StadbtsTheil TRASTEVERE,

S. Honoftii-Kirehe. 8. Leonhardi, 8. Jacobi in Settignana, das RAoftey
des beil. Ereuses der Neue, S Petri Montorii-Kjvehe, S, Parcratii, S. Prafle-
des, S. Mariz Dev Dube, 8. Francifei-Klofter, S. Marien. Qivchen des Hofes,
der heiligen Bievsig Mdvtyrer, S.Cofimi yud Damiani-RKivden, S. Calixd,
S. Marien iiber Der Tober, dito quff dem Berg Sarmel, dito der Treppers
S, Egidii Kirdye, S, Dorothez, §. Johannis- Kivdhe ber Malva, toobey jus
ndchit PonsSixti, mit Diefer tberfhrifft: Xyltus IV, Pont. Max. ad Utilita-
tem Pop. Rom. peregrinzque Multitudinis ad Jubilzum venturz Pontem
hunc, quem meritd ruptwm vocaverant a Fundamentis magna’ Gura, & im-
penfa reflituit, Xyftamque fuo Nomine appellari voluit, FerneeS. Apollo.
niz, 8, Margarethe, 8S,Ruffinz und Secundw, S, Chrifogoni, § Agathz,
5. Bo«
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S, Bonofz, S.Salvatoris-Kivche des Nath Houfes, S, Edmondi,. S. Joannis
Baptiftz O¢t Geanefer, S. Ceciliz-Rivchen, 8. Marixe deg Thurm om Ufer,
dito in Der Capelle, S: Andrez, 8, Salvatoris Und S, Benedicti-Rivchen,

“fn dem Seade:Theil RIPA,

Die Rivdhe S.Bartholomei auff dev Suful diefes Mahmeng, S, Johannis
Colavitz-Kireye, S. Gregorii-Rivche auff der Brirfen der 4. Haupter, S,Ma-
riea-Kivchen von Egopen, item der Sraechifehen Schulen, itenrauff der
Aventin der Himmels-Leiter, der Verkiudigung, dev Sugitapffen, vdev Evs
Iéferim.en,item in 6;)0!5&{‘:@(1[19, S. Stephani-Kirche, S, Annen gm Aven.
tin, S.Sabinen, S.Alexii, S Lazari, S.Salvators-Kirche auffer S. Pauli-Pfops
fen, S Peeri ynd Pauli, oo fie pon einander gefdhiedens die groffe Haupts
Kivche, S, Pauli, die Kirche 8S. Vincentii und Aunaftalii, S, Pauli an denen 3.
Brunnen, S.Scbattiani, S, Urbani, S. Johannis-Rivche bey dee Porta Latina,
8. Cafarei, S,Sixti, S Nerei ynd Archilei, S. Balbinz-Rirdhe, S.Sabz Abfey,
S Prifce, 8,Gregorii Kivee auff dem Berg Celio, S. Silviz & [ofter, S. An-
drez, S. Barbarx, S, Joannis und Pauli, S. Sebaftiani, S, Theodori, S, Ana-
ftafii, S. Georgii, S. Aniani, S Joannis Baptifte, S. Eligii, § Homoboni,
#0d S.Nicolai-Rivchen in Sefingnifi, wobey nody in diefem Stadt:Theil
jufeben die Schauburg Marcelli, die Uberbleibfel pon deg Jani Tempel, dep
wavmen Biader uud RennsPlag des Caracelle famt dem &rab des Cellii,

: “fn bem Stade Theil S, ANGELO, ;

Die S. Michaelis- Kivch am Bifd-Mardt, St Sathavinen dex Seiler,
S. Salvators-Rivdy am Siden-Plas, St. Mavien in Publicoli, 8. Valentini
¥ Sebaftiani, famt dem Flamminifthen mennoﬁifgl;.

m Stadt;Theil REG ;
S. Annen, S, Carfs?S. Benedi&g:g Biagii, S.Maviz D¢8 FWeinens, S,

Lhomd, wnd St, Bactholomadi Kirchen dev Fieifeher, St. Mavien:Kirchy
Des Eleinen Yirgels, ©t, Pauli bey dew Regola, 88. Vincentii und Anaflafiis
Kirdhe, S. Phalippi Neri, Oratorium, tvelches ynter andeen juv Qlufﬂcbr_lﬁ't
fityret: Urbano VIII, Pont. Max. Ceeleftis humanzque Rei D]fpen'faton !x-
becaliffimo quod Auno Jubilei M DCXXV, apertis utriusque Mumf’lcem}m
Valvis Xenedochium hoc Zre plurimo juvit, nova Suppe!!e(‘.’ti!c auxit, Pra.
fentia illoflravit &c,  Gerner feynd in Diefem Stadts heil ju befubers
8. Salvatore, S, Francifci, S. Johannis, S. Mariz Oratorii, S. Cathrinz de

Siena, S, Eligii der Golofebmiede, S. Nicolai, S. Spirito, D¢¥ Neapo}itaaift’,
E ' 7% : S, Lue




S.Luciz} S.Phil'ppi Neri, S, Marix in Monferrato, ynd &t. Shomd s Kivs
chen der Enaelinder, noch St Catharien: Kirdye es Nads, S, Hieronymi
Der Liche, S Brigittx, S. Marien in der Sichen, 88, Trinitatis Kivchen und
Spital, inwelchen vie, Pilgrime im Jubel-Jabe auffgenommen werden,
Gt. Balpators. Kivdhe in Fed, und St. Matini-Kirdyen, weldyen noch jus
ausebien die prachtige Palatiader Farnefen, der Barberini uud Spadz, famt dey
guofien Sebdu des Moutis Pictatis, vder Romiftben Levhs und Prand-Hauf,
Jm Stadt:Theil PARIONE.

Geynd ju feben und su befuchen nadyjt denen Urfinifchers und andeen
Paldjten, wieaud den Plas Navona, den St asicesPlag des Pompei, dew
Cancellaria Romana, und Dexl;-/.\gunalifd)en Renn-Plas, die Rivchen S. Tho-
mz pon Aquino, S Leureatii it Damafo, St. Stephani, St. Marid] und
Gregorii, 5. Thom, . Agnes, §. Pantaleons bey dem Falquino, 8, Mariz
Grotta pinte, uid &St Elifabeth. ‘

Jm Stad:Theil PONTE, :

Die Rirche St. Celfi und Juliani, St. Mavia NReinigung, St Thomd
ynd S. Urli, &t. Jobannia der Ficventiner, S. Biagii, St. Marid Vorbitf
por die Seelen der Berjlorbenen, S. Faultinz und 8 Giovitz, S, Juliani,
$5. Simonis ynd Judw, S.8alvatoris des forbeer-Baums, dito in Primicério,
S Simeonis, ‘S, Biagii, &t. Mavia des Friedens, dito a I’ Anima, S. Ni.
golai, S.Apollinaris, 8, Auguflini, yud S, Triphonis. :

Jn dem Stadt:Theil TREVI ijt unter denews vornehmitenS. Maria di
Vittoria, S. Nicolai qus Tolentin, S, Antoniide Padua, #1d dey Pabitr.Pals
Ia(t dllffMome Cavallo, _mae Stadt-Theil COLONNA bat die Rirchers
S. Jofephi, S. Paunli, §, Giacomo, uslb uoch u"t*’ztm‘ik’bllwe andere mebr.
Zjn CAMPO M ARTIO findet wan nber 22, grofje und au{cburia)empa,m,
nebjt anderen porteefflichen Palldjten.  FIm Stades Theil 8, Eullachie
tyerden deven tiber 1 6. und bey folchen dag Collegiumala Sapienza, “n dem
Seade-Theil Pignia meby als8 1o, unddabey das je(uirer.Collegmn{ al’
“Aunonciada, item alaMioerva, “n dem ‘Stabtﬁml)eilCampiwllo auff
bem Capitolio AraCeeli, S. Maria i Campitello, al>Sole, della Gratiaund ans
Dere ebr.  TJn Dem Seade-Thetl Monti abee vornehmlidy die Houpts
Rirche S: Maria Maggiore, 8, Johanais in Lateran, nebenft nody 20 ander
Rupdven mebr gegeblet, dev vielerns BetzDaufer nnd Capelien, welde nodh fibep

Dem in allendicfen @tadtT heilen befindlich feyn, und welche HauTig in

; Den groffen Jubilzo befiudhet toerden, su gefehroeigen.
&










oSN

o 2Based fapeiis
| §SBit demin Bevorftehenden 172sften §aby,

i dee Aomifchen Kivchen su feyrenden Jubileo yoy

~ eine Bewandnif babe, wi¢das evffe Jubileum An. 1300, ¥on Pabff Boni-

facio VUL erfitich allc ico. Jabr ju celebriren angeordnet , bernach An, 1350,
pon Pabii Clemente den VI aufso. SJaby,von Bonifacio ben IX, aufz0.
und éndlich von Pabft Sixto IV, auf 25. Sabr gcfctéetmosgen/
Was dabey vor Indulgention und andece Pabffiche

Beneficia denen dic foldyes Jubilzum ju Rowm. und pornehmlidy

- in deffen Bier Kivdyen,algder S. Peters Kivdye,S. Johannis iy Lareran, S,

Maria Maggiore und S. Pauli extra muros befuchen mitgetheilet werben,
wag vor Ceremonien am WeynachtAbend diefes Jabres mit Croffinung dey
beiligen Peovten, und wicder an befagren Abend des Finffrigen 1725, Sabrs mit
Bevfehlichung berfelben vorgehenund weldpes die Pabfie gewefen feyn, Hie yon

Bonifacio VIIL, anbif; auf den beutigen exft fiivlich newersehlren Pabft Bene-

dictum XIIL bergleichen Subel-Sabre erlebet und die heilige Bforte jn »
_ foldbenerdifuct und gefchlofien baben, s
Deme nod) mit benaefiget die mercfwitdige Bulla Innocentii XI1, yels
the An. 1700, (jur Anfiindigungdes groffen Subel-Sabrs in allen Romifch Sz
0olifcben Landecn, fammt einerandern,die Auffoenng aller andern Indnlgenti-
enguSeiten des Univerfgl]ubx‘l:ci betveffend ,; publicivet wordent,
befchrichen pon %
T

Gedrudr Anno MDCCX X1V,
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	Historische Nachricht, Was es Mit dem in bevorstehenden 1725sten Jahr, in der Römischen Kirchen zu feyrenden Jubilæo vor eine Bewandniß habe, wie das erste Jubilæum An. 1300. von Pabst Bonifacio VIII. erstlich alle 100. Jahr zu celebriren angeordnet, ... Deme noch mit beygefüget die merckwürdige Bulla Innocentii XII. welche An. 1700 (zur Ankündigung des grossen Jubel-Jahrs ... sammt einer andern, die Auffhebung aller andern Indulgentien zu Zeiten des Universal Jubilæi betreffend) publiciret worden,
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